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Schautag am Sonntag, 8. März von 12 bis 16 Uhr
Wir öffnen für Sie die Badausstellung, das Kaminofenstudio, die Heizungsausstellung
sowie den eigenen Heizraum mit Pelletheizung und Wärmepumpe
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AnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschluss
mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

ASTRA-
TREPPENLIFTE

für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie völlig

unverbindlich vor Ort.

Tel.: 06621 913805
Mobil: 0157 58067019

Jetzt topaktuelle Bikes:pJetzt topaktuelle Bikes:

g tB t W k t ttBeratung + WerkstattBeratung +  WerkstattBeratung + Werkstatt
gP b f h L iProbefahren + LeasingProbefahren + LeasingProbefahren + Leasing

Lindenstr. 5 | 36110 Schlitz
www.radsporthaus.com

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr

– mittwochs geschlossen –

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

LustLust
auf wasauf was
Neues?Neues?

NEUE FRÜHJAHRSMODE EINGETROFFEN!

REDUZIEREN SIEREDUZIEREN SIE
IHR LIEBLINGSTEILIHR LIEBLINGSTEIL

Ü HRSM
20% Außer reduzierte Ware

T-Shirts, Tops und kurze Hosen!
Auch in großen Größen!
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20%
10% auf 1 Hose

A ß r reduzierte Ware
auf 1 Oberteil

www.die-fachwerkstube.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo.–Do. 9.00–16.30 Uhr
Fr.–So. 9.00–23.30 Uhr

Marktplatz 13
(ehem. Café Moritz)

36199 Rotenburg/Fulda

Verkauf, Montage und Service von

Garagentoren,
Antrieben und vielem mehr
Hörmann, Berner, Novoferm, Normstahl u. a.

Fa. H. Diedenhofen – seit über 40 Jahren
Homberger Straße 28 a · 36251 Bad Hersfeld
Tel. 0 66 21 / 29 73 · diedenhofen-tortechnik.de

Ihr Meisterbetrieb
· Innenausbau
· Fenster
· Türen
· Garagentore

· Rollläden
· Insektenschutz
· Zimmertüren
· Markiesen

Info@nb-trockenbau.de
www.nb-trockenbau.de

0152/05923906
0162/7185286

N&B Trockenbau GmbH
Am Kies 26

36199 Rotenburg a. d. Fulda

Spezialbaumfällungen
• mit großer 30 m-Hebebühne, seitl. Reichweite 17 m
• sowie Gehölzschnitt/Baumfällungen aller Art
• gern mit Wurzelausfräsung und Entsorgung

Jetzt ist die beste Zeit...!

www.baumpflege-mott.de b.mott@gmx.de
Beratung + Angebote wie immer kostenlos

06621 959599 seit 25 Jahren

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 129,30 €/g.

Machen Sie beimTestsieger

Ihr Gold zu Geld

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und
Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

0561 93711200

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

Hersfeld-Rotenburg – Im
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
sind bei den jüngsten Kontrol-
len der Lebensmittelüberwa-
chung keine gravierenden Hy-
gienemängel festgestellt wor-
den. Nach Angaben der zustän-
digen Behörde bewegten sich
etwaige Beanstandungen im
üblichenRahmenundkonnten
zeitnah behoben werden. Na-
mentliche Veröffentlichungen
schwerwiegenderVerstöße gab
es für das Kreisgebiet zuletzt
nicht. Anders etwa in Kassel:
Schaben an der Teigmaschine,
abgelaufene Sprossen im Sushi
und kontaminiertes Eis – diese
undweitere erheblicheMängel
stellte das städtische Amt für
Lebensmittelüberwachung
und Tiergesundheit bei jüngs-
ten Kontrollen in Kasseler Gas-
tronomienfest.
Generell ist jedoch zu beob-

achten, dass bei den regelmäßi-
gen Überprüfungen von Re-
staurants, Metzgereien, Bäcke-
reien und Supermärkten zu-
letzt seltener gravierende

Verstöße festgestellt wurden.
Diese werden landesweit auf
der Plattform verbraucherfens-
ter.hessen.deveröffentlicht.
Im vergangenen Jahr wurden

dort siebenGastronomiebetrie-
be im Kasseler Stadtgebiet na-
mentlichgenannt.AusdenEin-
trägen geht hervor, welche
Mängel beanstandet und ob sie
behoben wurden. Da die Veröf-
fentlichung auf sechs Monate
begrenzt ist, sind aktuell nur
noch vier Betriebe gelistet. Ver-
öffentlicht werden ausschließ-
lich Fälle, in denen Betreiber

„nicht nur unerheblich oder
wiederholt“ gegenHygienevor-
schriften verstoßen haben;
kleinereMängel bleiben außen
vor.
Auch in den Nachbarkreisen

istdieZahlderVeröffentlichun-
gen gering. Im Landkreis Fulda
sind derzeit zwei Betriebe auf-
geführt: In der Speisegaststätte
KaiserPavillon inFuldawurden
laut Behörde teils erhebliche
und wiederholte Hygienemän-
gel festgestellt, darunter verun-
reinigte Böden und Kühlgeräte
sowie falsch gelagerte Lebens-

mittel. Bei einer Nachkontrolle
Ende August waren die Mängel
weitgehendbehoben.
Ebenfalls gelistet ist die Flei-

scherei und Partyservice Göbel
OHG in Petersberg. Dort doku-
mentierten Kontrolleure mas-
sive Verunreinigungen in den
Produktionsräumen, etwa ver-
schmutzte Maschinen und
nichtabgedeckteLebensmittel.
Die Beanstandungen wurden
laut Behörde bereits am Folge-
tagvollständigbeseitigt.
Im Schwalm-Eder-Kreis sind

zwei Betriebe genannt: die Os-
teria Toscana Da Bruno in
Knüllwald und die Landmetz-
gereiVölker inWillingshausen.
Ein weiterer Fall findet sich

im Vogelsbergkreis: Bei Big Dö-
ner in Alsfeldwurden unter an-
derem eine unzureichende
Kühlung sowie die Herstellung
von Lebensmitteln in ungeeig-
neten Lagerräumen beanstan-
det.DerBetriebwurdevorüber-
gehend geschlossen und durfte
erst nach erfolgreicher Nach-
kontrollewiederöffnen. ebe, bal

Weniger Ekelfunde in Gastro
Lebensmittelüberwachung registrierte zuletzt seltener Verstöße

Genießen ohne Sorgen um die eigene Gesundheit:Das sollte eigentlich in jeder Gaststätte selbstverständlich sein, wenn dort
die Hygienevorschriften eingehalten werden. JENS KALAENE/DPA

KeineKonzessionmehrnötig
FürdenBetriebeinerGaststättebenötigenGastronomenin
Hessenseit2012keinebehördlicheErlaubnis (Konzession)mehr.
EsbedarfnureinerAnzeigedesGewerbesbeiderBehörde.Nur
wennalkoholischeGetränkeausgeschenktwerdensollen,müs-
senzumNachweisderpersönlichenZuverlässigkeitweitere
Unterlagen(Führungszeugnisetc.) vorgelegtwerden.Obwohl
dasBundesgaststättengesetz inHessennichtmehrgilt, sind
GastwirtefürdieEinhaltungderVorschriften inderLebensmit-
telhygieneverantwortlich. bal

Bad Hersfeld – „PrivacyCab“
heißt die Geschäftsidee von
Paul Wagner und Milo Leinwe-
ber, mit der sie sich für die
Pitch-Eventsqualifizierthaben.
Die beiden Schüler der Modell-
schule Obersberg haben einen
Businessplanentwickelt undes
damit unter die besten von ins-
gesamt 1.461 Einreichungen ge-
schafft. „PrivacyCab“ ist ein
leicht nachrüstbarer Vorhang,
der den Strandkorb zu einer
Umkleidekabine und einem
besseren Sonnenschutzmacht.
Ihre Präsentation findet am 18.
März inMünster statt. red/rey

Mit Strandkorb
erfolgreich

Bad Hersfeld – Johannes von
Eckartsberg. Aufgewachsen in
einem Kloster, umhergeirrt im
Heiligen Römischen Reich im
30-jährigen Krieg findet er Jah-
re später seine Mutter, die ihn
verleugnet und beschimpft. Jo-
hannes sinnt auf Rache, die er
beim „Hildesheimer Gast-
mahl“ vollendet. „Die Rache
des Zwillings“ lautet der Titel
des historischen Romans von
StadtführerMichaelAdam,den
er am Freitag, 13. März, ab 16.30
Uhr in der Matthäuskirche in
Bad Hersfeld mit einer öffentli-
chenLesungvorstellt. red/rey

Michael Adam
stellt Roman vor



Alle unsere Gruppenreisen
unter: www.solatour.de
Breitenstraße 14
36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055
reisebuero@solatour.de

09.06. - 15.06.2026 / 04.09. - 10.09.2026
inkl. Bustransfer (ab/bis Bad Hersfeld)
& 4 Landausflüge & Vollpension.
Route: Passau • Bratislava • Budapest
Donauknie Wien • Wachau • Passau ab € 1.799,-

SOLATOUR
SPEZIALGRUPPEN

REISEN 2026
30.07. - 02.08.2026
SOMMERTAGE IN PARIS ...und die Kunst das Leben zu genießen

3 ÜN im ***+Hotel Ibis Issy les Moulineaux inkl. Frühstück. Stadtrundfahrt und 
eine Bootsfahrt auf der Seine, eine Stadtführung durch Montmartre mit Auf- 
und Abfahrt im Minizug sowie Besichtigungsstopps in Reims auf der Hin- und 
Metz auf der Rückfahrt.

ab € 499,-

20.06. - 21.06.2026 MUSICALREISE HAMBURG „vers. Musicals“ ab € 299,-
27.06. - 28.06.2026 MUSICALREISE KÖLN „Moulin Rouge“         ab € 299,-
03.07. - 05.07.2026 PRAG ERLEBEN              ab € 329,- 
09.07. - 12.07.2026 WIEN, Kaffeehaus & Lebenskunst                ab € 499,-
07.08. - 09.08.2026 BRÜSSEL & MAASTRICHT                           ab € 379,-
13.08. - 17.08.2026 BERNINA EXPRESS & GLACIER BAHN          ab € 899,-
22.08. - 23.08.2026 ZDF FERNSEHGARTEN & WEINFEST             ab € 229,-
23.08. - 27.08.2026 INSEL RÜGEN & INSEL HIDDENSEE             ab € 699,-
29.08. - 20.08.2026 FREUNDINNENREISE nach LEIPZIG              ab € 249,-
12.09. - 13.09.2026 MUSICALREISE HAMBURG inkl. Ticket         ab € 299,-
18.09. - 20.09.2026 KAHNFAHRT & SPREEWALDZAUBER            ab € 399,-
12.10. - 18.10.2026 7 TAGE ITALIEN                ab € 899,-

Mein
Reisetipp

DONAUKREUZFAHRT mit der **** MS VERDI

Alle Fahrten in einem modernen Reisebus mit WC, Bordküche und Klimaanlage.

Freuen Sie sich auf viele weitere attraktive Gruppenreisen:
die-Zusteller

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Stadt
Weiterode

• Berka
Stadt

• Dippach

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

2 LOKALES 7. März 2026

Herausgeber:
NHWVerlagGmbH,FrankfurterStr.168,
34121Kassel

Verantwortlichfürden Inhaltnach§55Abs.2
RStV:FrankSchmid

LeitungGeschäftskunden:
MiriamDonnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.:05661/705727
E-Mail:anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

LayoutundGestaltung:
DIGITALEKREATIVAGENTUR
FrankfurterStr.168,34121Kassel

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel

Zustellung:VTSSüdGmbH
Geschäftsadresse:Brückenstraße6,
34212Melsungen
Postanschrift: FrankfurterStraße168,
34121Kassel,Tel.: 0561/203-2323
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste:Nr.5vom01.01.2026

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bitten
wirSie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis
„BittekeinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.
IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisperMail,mitAn-
gabe IhrerAnschrift,anvertriebsleitung@hna.de,damitwir
unsereZustellerdavon inKenntnis setzenkönnen.

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM

ROTENBURG
BEBRA

Hersfeld-Rotenburg – Die Ar-
beitslosigkeit inWaldhessen ist
imFebruargegenüberdemVor-
monat leicht angestiegen. Die
Zahl der Arbeitslosen liegt zum
Ende des Monats bei 3164 und
somit um 77 höher als im Janu-
ar. Die Arbeitslosenquote be-
trägt nun 4,8 Prozent (Vormo-
nat: 4,7 Prozent, Vorjahr: 4,3
Prozent). Sie liegt abernoch im-
mer weit unter dem Hessen-
durchschnitt von 6,1 Prozent,
wie die Agentur für Arbeit Bad
Hersfeld-Fuldamitteilt.
Der für die Wintermonate

nicht untypische Anstieg der
Arbeitslosigkeit betreffe nahe-
zu alle Personengruppen, ins-
besondere Menschen ohne
deutschen Pass (+5,5 Prozent
auf 1096) sowie jüngere Men-
schenunter25 Jahren (+4,5Pro-
zentauf465).
Im Vergleich zum Vorjahr

stieg die Arbeitslosigkeit in der
Region um 319, beziehungswei-
se11,2 Prozent an.Hier sind jün-
gereArbeitslose ebenfalls über-
proportional von der Steige-
rung betroffen (+28,5 Prozent).
Ein starkes Plus zumVorjahres-
monat weist außerdem die
Gruppe der älteren Arbeitslo-
sen auf. Aktuell sind 968 Perso-
nen über 55 Jahren erwerbslos
gemeldet (+6,7Prozent).
Bei der Agentur für Arbeit in

Bad Hersfeld sind 1280 Men-
schenals arbeitslos registriert –
das sind 243mehr als noch vor
einem Jahr (+23,4 Prozent). Das
JobcenterdesLandkreisesHers-
feld-Rotenburg zählt derzeit
1884 erwerbslose Personen
(+4,2ProzentzumVorjahr).
„Auch weiterhin verfügen

viele der bei der Agentur ar-
beitslos gemeldeten Menschen
nicht über eine abgeschlossene
Ausbildung. Ein wichtiger He-
bel ist die Weiterbildung“, er-

läutert Katharina Henkel, Vor-
sitzende der Geschäftsführung
der Arbeitsagentur Bad Hers-
feld-Fulda.
Trotz der schwächeren Kon-

junktur bestünden gute Chan-
cen auf die Aufnahme einer Be-
schäftigung, besonders für aus-
gebildete Fachkräfte. Dem Ar-
beitgeber-Service der

Arbeitsagentur liegen im Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg 868
Stellen zur Besetzung vor. Das
sind23mehrals imFebruarver-
gangenenJahres.
Agenturchefin Katharina

Henkel sieht eine große Her-
ausforderung in der Deckung
des Fachkräftebedarfs. Sie rät
Arbeitgebenden,möglichstalle

Potenziale auszuschöpfen, und
rückt eine Personengruppe be-
sonders in den Fokus: „Warum
nicht einen Menschen mit ei-
ner Behinderung einstellen?
Manchmal reicht anschließend
ein spezieller Stuhl oder eine
besondere Software, um eine
körperliche Beeinträchtigung
auszugleichen. Es geht darum,

Lösungen zu finden – gemein-
sammituns.“
Die Agentur für Arbeit unter-

stützeUnternehmenbeiderSu-
chenach Lösungswegen für die
Beschäftigung von Menschen
mit Handicap. Personalverant-
wortliche können sich beraten
und gezielt Bewerberinnen
und Bewerber für Arbeits- und

Ausbildungsstellen vorschla-
gen lassen. Ansprechpartner
im Raum Hersfeld-Rotenburg
sind Eva De Maertelaere, Tel.
06621/209-216, und Thomas
Walper,Tel. 06621/209-126.
Die Arbeitslosigkeit im ge-

samten Agenturbezirk in Ost-
undWaldhessen ist im Februar
gegenüber dem Vormonat
leicht angestiegen.DieZahl der
Arbeitslosen liegt zum Ende
des Monats bei 8452 und somit
um130höher als im Januar. Die
Arbeitslosenquote verblieb bei
4,3 Prozent und ist weiterhin
dieniedrigste inganzHessen.
Die Anstiege der Arbeitslosig-

keit zeigen sich auch beim
Blick auf die Städte und Ge-
meinden im Kreis: In Bad Hers-
feldwaren imFebruar1954 Per-
sonen arbeitslos gemeldet und
somit55mehralsnochimJanu-
ar. In Bebra waren 1210 Men-
schen arbeitslos gemeldet, was
mit Blick auf den Vormonat ei-
nen Anstieg von 22 Personen
bedeutet. DANIEL GÖBEL

868 offene Stellen im Landkreis
Arbeitslosenquote in Waldhessen steigt weiter an – Weiterbildung als wichtiger Hebel

Die Arbeitslosigkeit in Waldhessen ist im Februar leicht angestiegen. Trotz schwächerer Konjunktur bestünden gute Chan-
cen auf die Aufnahme einer Beschäftigung. SYMBOLFOTO: PATRICK PLEUL/DPA

Zahlen imVergleich
Deutschland:3,07Millionen
Arbeitslosegabesbundesweit
imFebruar2026,das sind
15.000wenigerals imJanuar.
DieArbeitslosenquotesinkt
um0,1Prozentpunkteauf6,5
ProzentgegenüberdemVor-
monat.
Hessen:215.739Arbeitslose,
399weniger imVergleichzum
Vormonat.DieArbeitslosen-
quotestagniertbei6,1Pro-
zent.
Niedersachsen:284.930Ar-
beitslose,464wenigerals im
Januar.Quote:6,3Prozent,
keineVeränderungzumJanu-
ar.

Bad Hersfeld – Das Klinikum
Bad Hersfeld und das Wirbel-
säulen-Zentrum Fulda-Main-
Kinzig gehen eine umfassende
medizinische Kooperation ein,
um die Versorgung von Patien-
ten mit Wirbelsäulen- und Rü-
ckenleiden in der Region wei-
ter zu stärken. Die Zusammen-
arbeit verbindet die klinische
Expertise des regionalen

Schwerpunktversorgers mit
demFachwisseneinesdergröß-
ten Wirbelsäulen-Versorgungs-
zentrenDeutschlands.DasWir-
belsäulen-Zentrum Fulda-
Main-Kinzig ist alsCenter of Ex-
cellence ausgezeichnet und
zählt mit seinen vier Praxis-
standorten zu den größten Rü-
cken- und Wirbelsäulenzen-
tren Deutschlands. Neben Bad

Hersfeld (Frankfurter Straße 7)
gehörendazudieStandorteFul-
da, Gelnhausen und Frankfurt/
Neu-Isenburg. An diesen Stand-
orten werden Patienten umfas-
send versorgt – sowohl konser-
vativ als auch über operative
Verfahren wie Bandscheiben-
oder Spinalkanaloperationen
sowie Stabilisierungstechni-
ken nach internationalen Stan-
dards.

Durchgängige
Behandlungskette

Durch die Zusammenarbeit
wird die ambulante spezial-
fachärztliche Expertise des
Wirbelsäulen-Zentrums eng
mitdenstationärenStrukturen
desKlinikumsverzahnt. Ziel ist
eine durchgängige Behand-
lungskette–vonderDiagnostik
über konservative Therapien
bis zu operativen Eingriffen –
mit klar definierten Zuständig-
keiten und kurzen Wegen für
die PatientinnenundPatienten
imRaumBadHersfeld.
„Wir verfügen als Wirbelsäu-

len-Zentrum über langjährige
Erfahrung und arbeiten mit
modernsten Methoden inter-
disziplinär. Mit der Kooperati-
on in BadHersfeld schaffenwir
nun eine klare Struktur: ambu-
lante Diagnostik und Indikati-
onsstellung in der spezialisier-

ten Praxis – operative Versor-
gung inengerAbstimmungmit
leistungsfähigen Klinikstruk-
turen.FürdiePatientinnenund
Patienten bedeutet das Sicher-
heit, Transparenz und medizi-
nische Qualität auf höchstem
Niveau“, betont Dr. Michael
Eichler. red/rey

Klinikum Bad Hersfeld kooperiert mit Wirbelsäulen-Zentrum
Gemeinsames Behandlungskonzept soll Patienten kurze Wege und klare Abläufe bieten



Eröffnung des 1. corratec Flagship-Stores
corratec und Fahrrad Riebold laden ein zur

14. März 2026, ab 10.00 Uhr
Bahnhofstraße 6
36251 Bad Hersfeld

Für ihr leiblichesWohl ist gesorgt!

SPECIAL GUEST:
MARION FROMBERGER
MountainbikeWeltcup
Gesamtsiegerin 2025

Herzen seiner Fans höher schlagen
lassen. Erleben Sie einen einzigarti-
gen Nachmittag voller Musik unter
dem Motto Volksmusik begeistert
und Schlager ist toll beim großen Hit-
feuerwerk 2026!

Markus Wolfahrt, der Sänger der
legendären Klostertaler, kommt
gemeinsam mit tollen musikali-
schen Gästen am Sa. 28.03.26 um
15.00 Uhr in die Stadthalle in Bad
Hersfeld und verspricht einen gan-
zen Nachmittag lang beste Stim-
mung, Spaß und ganz viel Musik.
Natürlich mit im Gepäck sein Klos-
tertaler Hitfeuerwerk – die größten
Hits aus der Zeit der legendären
Klostertaler. Mit dabei sind die er-
folgreichen Schwestern Sigrid &
Marina – das wohl Schönste und
Beste, was der volkstümliche Schla-
ger in den Alpen zu bieten hat, und
der Jungspund Andreas Hastreiter
aus dem Bayerischen Wald. Er wird
mit seiner steirischen Harmonika und
seiner frischen, echtenVolksmusik für
beste Stimmung sorgen. Dazu zündet
Markus Wolfahrt sein Klostertaler
Hitfeuerwerk und wird so für ausge-
lassene Stimmung sorgen und die

Das groSSe Hitfeuerwerk

Karten: Ticket-Service der Bad
Hersfelder Festspiele, AmMarkt 1
- 06621 640200 und an allen be-
kannten CTS-Eventim VVK-Stellen

präsentiert vonMarkusWolfahrt am 28.03.26 in Bad Hersfeld

Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0,99
Schweinemett
gewürzt 100 g 0,79
Schweinekammsteaks
verschieden mariniert 100 g 1,09
Gebackene Champignon-
Schinkenwurst 100 g 1,59
Hausmacher
Blut- & Leberwurst
frisch oder geräuchert 100 g 0,89
Ab Dienstag frisch aus dem Rauch:

Roths
Kartoffelwurst 100 g 1,29
Schinkenspeck 100 g 1,79
Aus unserer heißen Theke:

Hawaiibrötchen Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:

Nudelsalat 100 g 1,09
Diese Angebote sind gültig
vom 09.03. bis 14.03.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980
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Hersfeld-Rotenburg – Pollen-
allergiker spürten die Belas-
tung durch die mikroskopisch
kleinen Pollenkörner schon im
Februar. „Die Grippe- und Er-
kältungssaison ist nicht vorbei
und die Pollensaison beginnt“,
sagt der BadHersfelder ArztDr.
MartinEbel. „InderGegendum
Bad Hersfeld hat mittlerweile
die Haselpollensaison wieder
begonnen, die Belastung wird
sich in den nächsten Tagen
deutlich verstärken“, sagt auch
Dr. Anke Kniffka,Mitarbeiterin
des Deutschen Wetterdienstes.
Ebenso seien die Erlen kurz
davor, zublühen.Durch trocke-
ne und leicht windige Bedin-
gungen könne die Pollenbelas-
tungschnell sehrstarkwerden.
Bei Menschen, die stark aller-

gisch reagieren, kann das die
Lebensqualität starkeinschrän-
ken. Ebel, der auch Vorsitzen-
der des Ärzteverbandes Hers-
feld-Rotenburg ist, erklärt:
„Von einer ständig laufenden
Nase und stetem Tränenfluss
über Atemnot, wenn die Bron-
chien betroffen sind, hin zu Er-
schöpfung durch das überan-
spruchte Immunsystem gehen
die Symptome der Betroffe-
nen.“ InHessenhatte dieHasel-
und Erlenblüte aufgrund von
warmerWitterung schon kurz-
zeitig zum Jahreswechsel sehr
schwach eingesetzt, sagt Kniff-

ka,diealsMeteorologinimZen-
trum für Medizin-Meteorologi-
sche Forschung arbeitet. Auf-
grund des danach wieder ein-
setzenden Winterwetters sei
der Pollenflug aberwieder zum
Erliegengekommen.
„Im langjährigen Mittel, aus-

gehend von 1992 bis 2025, liegt
der Blühbeginn von Hasel und
Erledieses Jahrnoch imnorma-
len Bereich, es fühlt sich aller-
dings nicht so an, da die letzten
vier, fünf Jahre der Blühbeginn
eher zu früh lag“, sagt Kniffka.
Insgesamt sei ein immer frühe-
rerBlühbeginnerkennbar.
„Was wir beobachten, ist ein

deutlicher Trend hin zu einem
früheren Einsetzen der Blüte
von Hasel und Erle. Während
Hasel im Zeitraum1961bis 1990
im Durchschnitt Ende Februar
oder Anfang März anfing zu
blühen, blühen diese heutzuta-
ge,bezogenauf1991bis2020, im
Mittel Mitte Februar. Hinzu

kommt, dass sich in den ver-
gangenenzehnJahrendieJahre
häuften, in denen der Blühbe-
ginn von Hasel bereits im De-
zember oder im Januar einsetz-
te“, erklärt die Meteorologin.
Dass Allergiepatienten bereits
im Winter in seine Praxis ka-
men, bestätigt auch Ebel.
„Auch sind jedes Jahr andere
Allergiemuster möglich, wenn
zweiAllergiendurchdiePollen-
belastung zur gleichen Zeit be-
stehen“, erklärt der Arzt. Sei-
nen Patienten empfiehlt Ebel,
zuerst auf freiverkäufliche Me-
dikamente zu setzen. „Nicht re-
zeptpflichtig bedeutet in der
Regel auch weniger Stärke so-
wieNebenwirkungen“, sagtder
Arzt. Der Einsatz von Kortison
gegen die Allergiesymptome
solle beispielsweise nur dann
erfolgen, wenn der Leidens-
druck groß und die Therapie
kurz ist.

IMMANUEL DOBROWOLSKI

Trend zu frühem Blühbeginn
Erster Pollenflug im Landkreis trifft auf Erkältungssaison

AllergenePflanzen
DerDWDbeobachtetacht
allergeneArten.Dieseblühen
infolgenderReihenfolge:
Hasel (etwaabJanuar/Febru-
ar),Erle (etwaFebruar),Esche
(März),Birke (März/April),
Gräser (Mai/Juni), zwischen-
zeitlichRoggenfüreinensehr
begrenztenZeitraumvon
knappvierWochen,dann
immernochGräser,Beifuß(bis
Oktober)undAmbrosia (kann
biszumerstenFrostblühen).
DieseReihenfolgeändert sich
tatsächlichnicht, sagtder
DWD. imd

BadHersfeld –Die Ludwig-Fre-
senius-Schule in Bad Hersfeld
hat weitere 14 Altenpflegehel-
fer erfolgreich ausgebildet und
damitihreGesamtzahlaufüber
500 examinierte Altenpflege-
helfer erhöht. Die Schule weist
darauf hin, dass die einjährige
Ausbildung 750 Schulstunden
und 950 Praxisstunden in stati-
onärenundambulantenPflege-
einrichtungenumfasst.
In der theoretischen Ausbil-

dung wurden nach Angaben

der Schule unter anderem um-
fassendeKenntnisse zu Erkran-
kungen des Alters, zur Pflege
unter hygienischen Bedingun-
gen sowie zum einfühlsamen
Umgang und zur Begleitung al-
terMenschenmitundohneDe-
menz vermittelt. Ergänzend
standen Ernährung im Alter,
rechtliche und berufsethische
Inhalte sowie die Förderung
von Verantwortungsbewusst-
sein, Geduld und Empathie im
Mittelpunkt.

Die praktische Ausbildung
absolvierten die Teilnehmer in
Pflegeeinrichtungen der statio-
nären und ambulanten Pflege,
wo sie ihre theoretisch erlern-
ten Inhalte unter Anleitung er-
fahrener Praxisanleiter in der
Praxis erprobten. In einer Zeit,
in der qualifizierte Pflegekräfte
dringend gebraucht werden,
bewertet die Schule den erfolg-
reichen Abschluss der Ausbil-
dung als persönlichen Erfolg
der Absolventen und zugleich

als wertvollen Beitrag für die
Gesellschaft.
Besondere Leistungen im

praktischen, schriftlichen und
mündlichen Examen zeigten
lautSchuleKiranAsif (K+SSeni-
orenresidenz, Bad Hersfeld)
und Lilia Hristian (Ambulanter
Krankenpflegedienst Bardt,
Ronshausen), die ihr Altenpfle-
gehelferexamen mit der Ge-
samtnote 1 (sehr gut) abschlos-
sen. Nach dem Abschluss be-

steht für die Absolventen unter
bestimmten Voraussetzungen
dieMöglichkeit, verkürzt indie
dreijährige Ausbildung zur
Pflegefachfrau beziehungswei-
se zum Pflegefachmann einzu-
steigen und damit ihre Qualifi-
kationweiterauszubauen.
Kursleitung Erika Christ, die

auf langjährige Erfahrungen
zurückgreift,gabdenAbsolven-
ten „wertvolle Tipps und Hin-
weise mit auf den beruflichen
Weg“undwünschteihnen„viel
Freude, aber auch Kraft und
Durchhaltevermögen für die-
sen schönen, aber nicht immer
leichtenBeruf“. red/rey

Kraft und mentale Ausdauer sind wichtig
14 neue Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehelfer starten ins Berufsleben

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen: 14 neue Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehel-
fer starten ins Berufsleben. FOTO: LUDWIG FRESENIUS SCHULE/NH
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Hersfeld-Rotenburg – ImRah-
men einer internen Feierstun-
de haben Landrat TorstenWar-
neckeundder Erste Kreisbeige-
ordnete Dirk Noll, Mitarbeiten-
de der Kreisverwaltung geehrt.
Neben sechs Mitarbeiterinnen
undMitarbeitern,dieindenRu-
hestand verabschiedet worden
sind, wurden sechs Personen
für verschiedene Dienstjubilä-
enausgezeichnet.
„Es ist ein toller Tag, bei dem

Sie für Ihre langjährige Tätig-
keit für unseren Landkreis im
Mittelpunkt stehen.DieseWür-
digung Ihrer jahrzehntelangen
Arbeit ist nicht genügend mit
Worten hervorzuheben. Sie
leistenTagfürTageinewichtige
Arbeit für die Kreisverwaltung
in Ihren verschiedenen Fach-
diensten“, erklären Landrat
TorstenWarnecke und der Ers-
teKreisbeigeordneteDirkNoll.
Am 26. September konnte

Sandra Hildebrand ihr 25-jähri-
ges Dienstjubiläum feiern. Seit
dem Jahr1991arbeitet dieOber-
inspektorinmiteinerUnterbre-
chung für die Kreisverwaltung.
Nach ihrer Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten,
machte sie ein Studium für den
Gehobenen Dienst. Zunächst
arbeitete sie in der Kämmerei,
im heutigen Fachdienst Finan-
zen. Seit 2017 arbeitet sie in der
Volkshochschule–imJahr2024
wurde sie zur Oberinspektorin
ernannt.
AuchMaikMiltenbergerwur-

de für seine25-jährigeTätigkeit
geehrt. Nach der Ausbildung
zum Spezialhochfacharbeiter,
folgte eine weitere Ausbildung
zum Rettungsassistenten. Von
2001 bis 2019 war er Einsatzbe-
arbeiter bei der Zentralen Leit-

stelle im heutigen Fachdienst
Gefahrenabwehr. Seit 2019 ist
erLeitstellenadministratorund
zudem aktuell stellvertreten-
der Leiter der Zentralen Leit-
stelle.
Ebenfalls seit 25 Jahren ist

MartinaKöberich für den Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg tätig.
Nach ihrer Ausbildung als Aus-
bildung als Friseurin arbeitete
sie zunächst in der Industrie
und anschließend kurzzeitig
wieder als Friseurin. Seit 2001
ist sieReinigungskraft imMedi-
enzentrumRotenburg.
Bereits seit 40 Jahren ist Su-

sanne Erlacher in der Kreisver-

waltungbeschäftigt.Nachihrer
Ausbildung zur Stenosekretä-
rin durchlief sie verschiedene
Stationen innerhalb der Ver-
waltung unter anderem in der
Gleichstellungsstelle. Seit 2009
ist sie im heutigen Fachdienst
Kommunalaufsicht und Zen-
trale Vergabestelle tätig und
konnte am1. August ihr 40-jäh-
riges Dienstjubiläum feiern.
Ebenso ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum konnte am 4. Dezem-
berAndreaLeistbegehen.Nach
ihrer Ausbildung zur Stenose-
kretärin folgte eine weitere
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten – bevor sie ei-

nen Lehrgang zurVerwaltungs-
fachwirtinmachte. InderKreis-
verwaltung durchlief sie einige
Stationen und war unter ande-
rem als Schulverwaltungskraft
an verschiedenen Schulen tä-
tig. Seit 2018 arbeitet sie im
FachdienstHeranziehung.
Sandra Wenderoth konnte

am 27. Oktober ihr 40-jähriges
Dienstjubiläumfeiern.Nach ih-
rer Ausbildung als Stenosekre-
tärin war sie zunächst in der
Führerscheinstelle beschäftigt.
Nachdem sie rund drei Jahre in
derUnterenWasserbehördege-
arbeitet hat, ist sie seit 2004
wieder in der Führerscheinstel-
le tätig.
Am 20. September ist Sabine

Dehl aus dem Dienst ausge-
schieden. Nach der Ausbildung
zur Bäckereifachverkäuferin
arbeitete sie danach in ver-
schiedenen Berufen. Seit April

2004 war sie beim Landkreis
Hersfeld-Rotenburg beschäf-
tigt. Von2004bis 2006betreute
sie den Schul-Zoo der Gesamts-
chule Niederaula, anschlie-
ßendarbeitete sie bis vergange-
nen September als Reinigungs-
kraft. Nach einer fast 50-jähri-
gen Tätigkeit für den Landkreis
Hersfeld-Rotenburg schiedHei-
ke Erbskorn am 30. November
aus dem Dienst aus. Zunächst
absolvierte sie eine Ausbildung
zur Stenosekretärin, bevor sie
für die Ausgleichsämter in Bad
Hersfeld, Rotenburg und Bebra
arbeitete. Ebenfalls aus dem
Dienst ausgeschieden ist Rita
Kauffold. Nach langjähriger Tä-
tigkeit als Näherin war sie seit
2015 beim Landkreis beschäf-
tigt. Kornelia Leinhos schied
am 6. September aus dem
Dienst aus. Erst absolvierte sie
eine Ausbildung zur Bäckerin,

danach arbeitete sie in unter-
schiedlichenArbeitsfeldern.
Nachüber 35 JahrenTätigkeit

für den Landkreis Hersfeld-Ro-
tenburg schied Knut Schwabe
am 31. Dezember aus dem
Dienst aus. Nach seiner Ausbil-
dung als Radio- und Fernseh-
techniker absolvierte er seinen
Wehrdienst. Seit 1990 arbeitete
er in verschiedenen Stationen
für die Kreisverwaltung. Knapp
16 Jahre arbeitete er in der ehe-
maligen kreiseigenen Erho-
lungsstätte Rießerkopfhütte in
Garmisch-Partenkirchen, von
1999bis2006warerHeimleiter.
Über 47 Jahrewar NorbertWal-
per beim Landkreis Hersfeld-
Rotenburg beschäftigt. Zuletzt
arbeitete der ernannte Amtsrat
im Fachdienst Recht und Sozia-
leDiensteundschiedam31.De-
zemberausdemDienstaus.

red/cdg

Dank für langjährige Verdienste beim Kreis
Sechs Mitarbeiter scheiden aus dem Dienst aus – Ehrungen für 25 und 40 Jahre

Mitarbeitende und angehende Rentner wurden in einer internen Feierstunde für ihre Verdienste für die Kreisverwaltung geehrt.
FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH

Bad Hersfeld – Dr. Philipp
Dworschak,ChefarztderKlinik
für Orthopädie und Orthopädi-
sche Chirurgie am Klinikum
Bad Hersfeld, informiert über
die Schlittenprothese als alter-
native Behandlungsmöglich-
keit bei Kniearthrose. Die Ver-
anstaltung findet am Mitt-

woch,11.März,ab18UhrimHör-
saal 1 des Klinikums Bad
Hersfeld statt. Kniearthrose ge-
hört zu den häufigsten Ursa-
chen für Schmerzenund einge-
schränkte Beweglichkeit im
Alltag; in Deutschland werden
jährlich fast 200.000 Kniepro-
thesen eingesetzt. Laut Anga-

benderVolkshochschule erläu-
tert Dr. Dworschak in seinem
Vortrag die Unterschiede zwi-
schen Vollprothese und Teil-
prothese, zeigt Vorteile und
mögliche Grenzen des Verfah-
rensaufunderklärt, fürwelche
PatienteneineSchlittenprothe-
se infragekommt. red/rey

Vortrag am Klinikum zu Knieathrose
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vom 09.03.26 bis 14.03.26

Schweinefilet 100 g 1,49 €
Kotelett
mager oder vom Kamm 1 kg 7,99 €
Fleischkäse zum Braten
oder als Aufschnitt 100 g 1,19 €
Fleischsalat
verschiedene Sorten 100 g 1,29 €

Im
Schlemmer-Eck

Rindfleischsuppe, hausgemacht
Portion 6,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

nur599€*

statt 1.099€

Vista S3 Dir R

Im-Ohr-
Hörgerät

MIT AKKU

nur5
statt 1.099€

MIT AKKU

*Aktionspreis gültig bis 31.05.2026 für Akku-Im-Ohr-Hörgerät Vista S3 Dir R (exkl. Ladegerät), Hersteller: Sonova AG. Gilt für Mitglieder
gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch u. ohrenärztlicher Verordnung, zzgl.der gesetzl. Zuzahlung von € 10,– pro Hörgerät.

Wir behalten uns vor die Aktion zu verlängern. Bild mit KI erstellt. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

Jetzt besser hören
& dabei sparen!

FRÜHLINGS

SALE

Kassel •Melsungen • Bad Hersfeld
Gratis Tel: 0800/4126000 • optik-hallmann.de

++ ALLES MUSS RAUS +++ NUR KURZE ZEIT ++

TOTALRäUMUNG
W E G E N G E S C H Ä F T S Ü B E R G A B E

Am Markt 24 • 36251 Bad Hersfeld • Tel.: 06621 7945330
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10:00 – 18:00, Sa.: 10:00 – 14:00

www.dernbach-schlafberatung.de

+MATRATZEN+MATRATZEN
+ LATTENROSTE+ LATTENROSTE
+ BETTGESTELLE+ BETTGESTELLE
+OBERBETTEN+OBERBETTEN
+ KISSEN+ KISSEN
+ BETTWÄSCHE+ BETTWÄSCHE
+ SPANNTÜCHER+ SPANNTÜCHER
+HEIMDECKEN+HEIMDECKEN
und vielesmehr.und vielesmehr.

RIESIGEAUSWAHLAN TOPMARKEN ZU RÄUMUNGSPREISEN

GRATIS
Liegeanalyse von
zertifizierten Schlafexperten.
JetztTermin vereinbaren.

NUR NOCH KURZE ZEIT. ALLES MUSS RAUS.

BIS ZU

48%
REDUZIERT!

Matratzen zu

SONDER-
PREISEN
Jetzt zugreifen!

KEHR AUS WOCHEN

Bad Hersfeld – „Vereine sind
der Kitt der Gesellschaft“. Mit
dieser Devise unterstützte die
Sparkasse Bad Hersfeld-Roten-
burg auch in diesem Jahr wie-
der die Vereinsarbeit im Land-
kreis. Spenden in einem Ge-
samtvolumen von 20.800 Euro
wurdenamFreitaganVertreter
der 29 ausgewählten Vereine
übergeben. Da die Sparkasse
unter dem Motto „In der Regi-
on, fürdieRegion“handelt,will
sie nicht nur leere Worte ver-
sprechen, sondern aktiv unter-
stützen, um die Vereinskultur
am Leben zu erhalten. Dies
kann durch das PS-Los ermög-
licht werden, mit welchem
nicht nur lokale Vereine, son-
dern auchSchulklassenund so-

ziale Einrichtungen gefördert
werden.
Den Abend leitete die „Gug-

genmusik-Rotenburger Schloss
Geister“ mit einem musikali-
schen Auftakt gekonnt ein.
Durch ihre locker-schmissige
Musiksorgtensie fürguteStim-
mung unter den Anwesenden.
Der Leiter der Geschäftsstelle
Dudenstraße, Ronny Schenk,
begrüßte alle Vereine und An-
wesenden.
In seiner Rede lobte Ronny

Schenk die Vereinskultur und
führte derenhoheRelevanz für
die Gesellschaft an. So sei sie
derKitt,derLückenfülle, schüt-
ze und verbinde. Vereine wür-
den gesellschaftliche Gräben
überwinden und Menschen

mit unterschiedlicher Her-
kunft und unterschiedlichen
Lebensentwürfen durch ge-
meinsames Interesse verbin-
den. Auch seien Vereine eine
Schule fürdasLeben, indemSo-
zialkompetenzen gestärkt und
Werte vermittelt würden. Da-
her bedankte sich Schenk im
Namen der Sparkasse bei allen
Vereinenundehrenamtlich en-
gagiertenMenschen.
Nach der Begrüßung startete

die Spendenübergabe an die 29
Vereine.VonSport- überMusik-
vereine bis zu den „Friends of
Malmesbury“ waren alle Spar-
tenundInteressenbereichever-
treten. Jeder Verein wurde ein-
zelnnachvorngebeten, umdie
Spenden entgegenzunehmen

und die jeweiligen Herzprojek-
te in kurzer Form vorzustellen.
Ein Großteil der Vereinemöch-
te das Geld für Renovierungen

und Neuanschaffungen nut-
zen. Unter anderem plant der
Motorsportclub, die Flutlicht-
anlagezuerneuern,undderRu-

dervereindieAnschaffungneu-
erKajaks.
Nach viel Freude und Begeis-

terung über die Unterstützung
derSparkasse rundetederMän-
nergesangsverein Neukirchen
den Abendmit seinemmusika-
lischen Beitrag ab. In diesem
wurden die Anwesenden bei
Klängen deutscher Volksmusik
durch die Natur Nordhessens
biszudenWeinbergengeführt.

ALEA HENTSCHEL

Für Renovierungen und Neuanschaffungen
Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg spendet 20.800 Euro aus dem PS-Lossparen an 29 Vereine im Landkreis

Vereinsspenden: Bei der Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg wurden 29 Vereine mit Spenden von insgesamt 20.800 Euro bedacht. FOTOS: ALEA HENTSCHEL

Musikalischer Auftakt mit „Guggenmusik-Rotenburger
Schloss Geister“.
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Rotenburg – „Einen Ort zu
kennen,andemmansichwohl-
fühlt, Geborgenheit und Si-
cherheit empfindet, kann für
jeden Menschen ein kostbares
Stückchen Glück sein“, sagt
Claudia Sollik, Leiterin der Fa-
milienhilfe der Drogenhilfe
Nordhessen. Solche persönli-
chen Orte sind aktuell Thema
einer Ausstellung in den Räu-
men der Familienhilfe am
Obertor inRotenburg.
Sollik stellte den zahlreichen

Besuchern der Vernissage die
offenen Fragen: „Was sind Lieb-
lingsplätze? Und habenwir das
eigentlich?“ Sie beschreibt ei-
nen Lieblingsort als einen Ort,
„an dem alles bleiben kann,
was man nicht in die Welt tra-
genmöchte“.
In den vergangenen Wochen

haben mehr als ein Dutzend
Kinder über diese Fragen nach-
gedacht und sich getraut, ihren
persönlichen Lieblingsort als
Foto mit anderen zu teilen.
Manche von ihnen hatten zum
ersten Mal eine Kamera in der
Hand und haben auf dieseWei-
se nicht eben einen kurzen
Handy-Schnappschuss ge-
macht. Mit bewusstem Blick-
winkel hielten sie ihrenOrt für
dieAusstellungfest.
Für eines der Kinder ist der

Lieblingsort eine amBett selbst
gebaute Höhle aus Decken.
Aber auch ein weites Feld, das
einHunddurchwandert, der ei-
gene Schreibtisch, eine Zucker-
fabrik und der Kühlschrank
sind als Lieblingsorte Teile der
Ausstellung. Das jüngste Kind
ist drei Jahre alt, es hat seine

persönliche Spielecke vor dem
Ofenfotografiert.
Rotenburgs Bürgermeister

Marcus Weber sagte während
derVernissage:„Ichfindeesfas-
zinierend, wie Kinder ihren
Lieblingsortdefinierenundwie
unterschiedlich die Bedürfnis-
sevonKindernsind.“
Sollik berichtete aus den Er-

fahrungen der Ausstellungs-
vorbereitungen: „Uns ist aufge-
fallen,dass relativwenigeCom-
puter-Arbeitsplätze unter den
von denKindern eingereichten

Fotoswaren.Eswarschönzuse-
hen, dass wir viele Bilder von
draußenbekommenhaben.“
EinpaarderKinderwarenbei

der Vernissage selbst dabei und
schauten stolz auf ihre Werke.
„Ihr habt aus der Ausstellungs-
idee genau das gemacht, was
ich mir gewünscht habe“,
bedankte sich Claudia Sollik
beidenKindern.„Wennwiralle
einen Lieblingsort hätten, wo
wirhingehenundunswohlfüh-
len können, dann wäre das
toll.“ BEA

Kinder zeigen ihre
Wohlfühl-Oasen

Ausstellung bei der Familienhilfe der Drogenhilfe in
Rotenburg präsentiert Lieblingsorte

Kinder hielten mit einer Kamera ihre persönlichen Lieblingsorte fest – zu sehen aktuell in den
Räumen der Familienhilfe der Drogenhilfe Nordhessen am Obertor in Rotenburg.

FOTO: BEATRIX ACHINGER

Faszinierend: Die Ausstellung zeigte, wie unterschiedlich die
Lieblingsorte von Kindern sind.

Gut besucht: Zur Vernissage kamen zahlreiche interessierte Besucher.

Hilfe fürFamilien inbesonderenSituationen
DieFamilienhilfederDrogenhilfeNordhessenunterstützt seit
2006 imLandkreisHersfeld-RotenburgFamilien inbesonderen
Lebenssituationen.SiehilftbeiallenFragenundUnsicherhei-
ten, indenensichdieMenschenüberfordert fühlen,undschafft
zielorientierteAngebote. InderZusammenarbeitmitmulti-
professionellenTeamsstehendieKinderundderenWohl im
VordergrundderArbeitbeiderFamilienhilfe.DasTeamarbeitet
auchmitdenentsprechendenJugendämternzusammen. ach
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„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt:

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“
Sie ist Model, Moderatorin,
Mama – Eva Padberg verrät, wie
sie dank pureSGP Kollagen mit
Mitte 40 Energie, Ausstrahlung
und Gelassenheit vereint.

Frau Padberg, was bedeutet für
Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund
und schön altern – aber eben
natürlich und nicht künstlich.
Ich will morgens wach aufste-
hen, Energie haben, mich fit
fühlen. Und ich finde, man darf
ruhig sehen, dass man lebt –
kleine Lachfältchen gehören für
mich einfach dazu. Wichtig ist,
dass alles harmonisch und echt
bleibt.

Wann haben Sie zum
ersten Mal gemerkt,
dass sich Ihr Körper

verändert?
Irgendwann merkt

man es einfach: Die
Haare werden dün-
ner, die Haut ver-
liert an Spann-
kraft, die Nägel
werden brüchi-
ger. Dafür gibt
es eine ganz
einfache Erklä-

rung: Der Kör-
per produziert mit

zunehmendem Alter weniger
Kollagen. Die gute Nachricht:
Es gibt wirklich gute Möglich-
keiten, ihm da ein bisschen zu
helfen.

Wie sieht Ihre persönliche
Routine aus, um sich fit und
wohlzufühlen?

Ich arbeite viel, bin oft unter-
wegs und zugleich Mutter – das
sind intensive, aber schöne He-
rausforderungen. Trotzdem ist
es mir wichtig, zwischendurch
auch etwas für mich zu tun. Klei-
ne Rituale sind für mich essen-
ziell geworden. Morgens trinke
ich direkt nach dem Aufstehen
ein bis zwei Gläser Wasser und
meinen Kollagendrink – einen
Löffel pureSGP in meinen Tee,
umrühren, fertig.

Wie lange nutzen Sie das
pureSGP Kollagen schon und
was hat Sie überzeugt?

Ich habe mich irgendwann
intensiver mit dem Thema Kol-
lagen beschäftigt – und war
ehrlich gesagt überrascht, wie
früh die körpereigene Produk-
tion nachlässt: schon ab dem
25. Lebensjahr! Wenn man dann
realisiert, dass Kollagen ein ent-
scheidender Baustein für Haut,
Haare, Nägel, Bindegewebe und

Gelenke ist, versteht man, wa-
rum die Unterstützung von au-
ßen so wichtig wird.

Was ist Ihnen bei einem
Kollagenprodukt besonders
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher
und geprüft ist – ich nehme es
schließlich täglich zu mir. Des-
halb war für mich schnell klar:
Ein Apothekenprodukt bietet
hier größtes Vertrauen. pureSGP
Kollagen Peptide wird aus reinen,

geprüften Quellen hergestellt und
basiert auf neusten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen. Es enthält
auch die sinnvolle Kombination
mit Vitamin C, was zur Kollagen-
bildung im Körper beiträgt. Zu-
dem sind hochwertige Mineral-
stoffe wie Zink enthalten. Auch sie

unterstützen Haut, Haare
und Nägel zusätzlich**.

Haben Sie
Veränderungen
bemerkt, seit Sie das
Kollagenpulver regelmäßig
einnehmen?

Ja, tatsächlich. Nach einigen
Wochen habe ich gemerkt, dass
meine Haut frischer wirkt, elasti-
scher. Meine Nägel sind weniger
brüchig geworden, die Struktur
hat sich verbessert. Auch meine
Haare sind kräftiger.

Was würden Sie anderen
Frauen mitgeben, die
sich Gedanken über das
Älterwerden machen?

Vor allem Gelassenheit. Das
Älterwerden ist kein Makel –
aber wir können viel tun, um
uns wohlzufühlen und gesund
zu bleiben. Es geht nicht darum,
die Zeit anzuhalten, sondern un-
seren Körper in dieser Phase zu
unterstützen.

Frau Padberg, was bedeutet für 
Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund 
und schön altern – aber eben 
natürlich und nicht künstlich. 
Ich will morgens wach aufste-
hen, Energie haben, mich fit 
fühlen. Und ich finde, man darf 
ruhig sehen, dass man lebt – 
kleine Lachfältchen gehören für 
mich einfach dazu. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und echt 
bleibt.

Wann haben Sie zum 
ersten Mal gemerkt, 
dass sich Ihr Körper 

verändert?
Irgendwann merkt 

man es einfach: Die 
Haare werden dün-
ner, die Haut ver-
liert an Spann-
kraft, die Nägel 
werden brüchi-
ger. Dafür gibt 
es eine ganz 
einfache Erklä-

rung: Der Kör-
per produziert mit 

Top-Model Eva Padberg im Interview
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BadHersfeld – EhemaligeAus-
zubildende,Mitarbeitende und
Führungskräfte des früheren
„Romantik Hotels zum Stern“
haben sich zu einem bewegen-
den Wiedersehen getroffen.
Was vor zwei Jahren als Idee
entstandenist, führtenunrund
45 frühereWeggefährten nach
Jahrzehnten erneut in den
„Stern“zusammen.
Wo einst gelernt, gearbeitet,

gelacht und bis spät in die
Nacht im Einsatz gestanden
wurde, lebten die Erinnerun-
gen an gemeinsame Ausbil-
dungs-undBerufsjahreneuauf.
Ehemalige Ausbildungsjahr-
gänge von Köchen, Kellnern,
Hotelfachleuten und Kauf-
leuten folgten der Einladung
ebenso wie langjährige Mitar-
beitende,diedemHausbisheu-
te verbunden geblieben sind.
Ein besonders bewegenderMo-
ment war die Begrüßung der
ehemaligen Inhaber und Hote-
liersWalter undWallexKniese,
die unter herzlichem Applaus
empfangen wurden und sich
sichtlich gerührt von der gro-
ßen Resonanz zeigten. Als Zei-
chen ihrer Verbundenheit
übernahmen sie an diesem
Abend das komplette Essen für
alleTeilnehmenden.
Unter denGästen fanden sich

zahlreiche frühere Auszubil-
dende, die später ausgezeich-
net wurden, Führungsverant-
wortung übernahmen oder ei-

gene Betriebe gründeten – und
dochwarnachAngabenderBe-
teiligten spürbar, dass die im
„Stern“ geknüpften Bande bis
heute tragen. Für den ehemali-
gen Küchenchef Oskar Kapp ist
die große Beteiligung ein Be-
weis dafür, wie nachhaltig die
damalige Zeit gewirkt hat. Ein
sichtbares Zeichen dieser Kon-
tinuität istMarcusWyrwich: Er
wurde als letzter Auszubilden-
der noch unter der Leitung der
damaligen Inhaberfamilie
Kniese eingestellt und gehört

heute der Geschäftsleitung der
heutigen, ebenfalls namens-
gleichen Familie Kniese an, die
den „Stern“ 1998 übernommen
hatundnichtmit den früheren
Inhabernverwandt ist.
Die heutigen Inhaber Ines

undAchimKniesekonntenauf-
grundeinerFamilienfeiernicht
persönlich teilnehmen, ließen
jedoch herzliche Grüße über-
mitteln, luden die Runde zum
Aperitif ein und unterstützten
das Treffen auf vielfältige Wei-
se. red/rey

Wiedersehen der Ehemaligen im „Stern“
Wenn aus Kollegen Familie wird – Wiedersehen voller Erinnerungen

GroßeWiedersehensfreude im „Stern“: Rund 45 ehemalige Auszubildende,Mitarbeitende und Führungskräfte sowie die ehemaligen HoteliersWallex und
Walter Kniese kamen nach Jahrzehnten erstmals wieder zusammen. FOTO: STEFFEN SENNEWALD/NH
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Bad Hersfeld – Nachdem sich
in den letzten Wochen die Ge-
samtschulen im Kreis den jun-
gen Schülern präsentieren
durften, gab es am vergange-
nen Samstag für Jugendliche
und junge Erwachsene nun die
Möglichkeit, sich umfangreich
über berufliche Bildungswege
zu informieren. Die Berufli-
chen Schulen am Obersberg
(BSO) öffneten ihre Türen für
Besucher.
WiewichtigdieseSchulenfür

dieRegionsind,zeigtederhohe
Besuch. Schon kurz nach der
Eröffnung um 10 Uhr morgens
bahnten sich erst Landrat Tors-
ten Warnecke und später auch
Hersfelds Bürgermeisterin An-
ke Hofmann den Weg in die
Schulgebäude. Der anfangs
noch verhaltene Ansturm
nahmgegen dieMittagszeit be-
deutend zu. Ein Grund hierfür
war mit Sicherheit auch das
gastronomische Angebot der
Berufsschüler. Die angehenden
Köcheund Servicekräfte bewir-
teten die Gäste im sonst für
Lehrzwecke verwendeten BSO-
RestaurantmitGetränken,Kar-
toffelpuffern und Spießbraten-
brötchen.
Die hohe Praxisorientierung

der Berufsschulenmerkteman
sofort. In insgesamt neun Fach-
bereichen, wie beispielsweise
Elektrotechnik, Sozialwesen
und Körperpflege, werden die
Schüler und Auszubildenden
auf das Arbeitsleben vorberei-
tet. Besonders hervorzuheben
ist der Fachbereich Bergbau-
technik. Dieser wird in Koope-
ration mit dem Unternehmen
K+Sangeboten.
Generell arbeitet die BSOmit

vielen regionalen Unterneh-
men zusammen, um so die
bestmögliche Ausbildung zu
gewährleisten.EineweitereKo-
operation, die die Menschen
am vergangenen Samstag be-

sonders beeindruckte, war in
den Räumen der Elektrotech-
nik zu finden. Zusammen mit
der Firma AEM aus Hohenroda
lehrt der Fachbereich Mecha-
tronikdieRobotik.
Ein extra zur Verfügung ge-

stellter sprechender Roboter
begrüßtedieneugierigenGäste
am vergangenen Samstag.
Auch der Kraftfahrzeugbereich
stellte seine Kompetenz vor. In
der großen Autowerkstatt der
BSO werden die Auszubilden-
den im Bereich Wartung und
Verschleiß sowie Reparatur auf
den Arbeitsalltag vorbereitet.
Für praxisfremde Gäste führte
der Fachbereich Metalltechnik
im Erdgeschoss des Gebäudes
kleinere Metallarbeiten sowie
das spektakulär aussehende
Schweißen durch – mit großer
ResonanzderGäste.
Während man bei einem

Rundgang durch den Gebäude-
komplex einen gutenEindruck
der verschiedenen Berufe erha-
schen konnte, gab es auch eini-
ge Mitmachaktionen. So konn-
te man beispielsweise im Gas-
tronomiebereich lernen, wie
man eine Serviette stilvoll fal-
tet. Im hauseigenen Friseursa-
lon wurden den interessierten
Besuchern die Haare entweder
professionell geflochten oder
man probierte sein Können
selbstaus.
Der Bereich Gesundheit bot

zudem Einblicke in die Erste
Hilfe und schulte, wie bei einer
plötzlichen Bewusstlosigkeit
zureagierenist.Kenntnisse,die
im Fall der Fälle präsent sein
sollten. Abgerundet wurde das
umfangreiche, praxisnahe Pro-
gramm von den Mitgliedern
der Schülervertretung im Foy-
er, die zum einen für Fragen
und zumDialog zur Verfügung
standen, aber auch den Besu-
chern einen köstlichen Kaffee
servierten. NILS GOLDMANN

Mit Robotern
sprechen

Berufliche Schulen Obersberg luden
zum Tag der offenen Tür

Erste Hilfe:Am Tag der offenen Tür an der BSOwurde außer-
dem noch vieles andere präsentiert. FOTO: NILS GOLDMANN

Auch Landrat Torsten Warnecke (rechts) stattete der Berufli-
chen Schule einen Besuch ab.
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Senioren

WIR PFLEGEN SIE ZU HAUSE

VANGELISCHE

FLEGEDIENSTE

ESUNDBRUNNEN

IN BAD HERSFELD, LUDWIGSAU UND UMGEBUNG

! 0 66 21 – 50 46-23
EINE EINRICHTUNG DES EVANGELISCHE ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN E.V. HOFGEISMAR

Kreisverband
Hersfeld-Rotenburg e. V.

Seilerweg 52 · Bad Hersfeld

DRK-HAUSNOTRUF
Sicher und unabhängig
zu Hause leben
Schnelle Hilfe rund um die Uhr
und 365 Tage im Jahr
Individuelle Beratung
vor Ort

www.drk-hef-rof.de06621 9264-0

So verlockend Begriffe wie
Mehrgenerationenhaus, Senio-
ren-WG und Seniorenresidenz
auchklingenmögen–diemeis-
ten älteren Menschen zieht es
nicht in solche Wohnprojekte.
Sie möchten dort alt werden,
wo sie sich zu Hause fühlen: in
den eigenen vier Wänden. Das
hat eine Studie der Allianz Bau-
finanzierung unter mehr als
1.100 Immobilienbesitzern in
ganzDeutschlandergeben.Alle
Befragten waren älter als 60
Jahre. 63 Prozent der Befragten
möchten in ihrer eigenen Im-

mobilie bleiben, selbst wenn
sie eine Pflegekraft bräuchten.
Bei denüber 70-Jährigen ist die-
serWunschnochausgeprägter:
Hier sind es zwei Drittel, die
sich nicht vorstellen können,
ihr Eigenheim je zu verlassen.
DerWunsch, indereigenen Im-
mobiliezubleiben, istbeiHaus-
eigentümern stärker ausge-
prägt als bei Wohnungsbesit-
zern.
Immerhin 25 Prozent der Be-

fragten schließen nicht aus, in
eine Seniorenresidenz oder ein
Altersheimzuziehen,wennein

Verbleiben in der eigenen Im-
mobilienichtmehrmöglichist.
Wer darüber nachdenkt, das ei-
geneHausoderdieeigeneWoh-
nungfrüheraufzugeben,wählt
meist eineWohnanlagemit Be-
treuungsangebotspeziell füräl-
tere Menschen. Nur sehr weni-
ge Befragte (2 Prozent) gaben
an, dass sie im Alter zu ihren
Kindern oder Angehörigen zie-
henmöchten.
Altersgerecht und selbstbe-

stimmt in der eigenen Immobi-
lie wohnen zu bleiben: Je nach
baulichem Zustand ist das oft

gar nicht so einfach.Wer imAl-
ter etwa sein Haus oder seine
Wohnung barrierefrei umbau-
enmöchte,hatesmeistschwer,
eine Immobilienfinanzierung
zubekommen.
Denn ab einem gewissen Al-

ter wird es für Menschen
schwieriger, einen Kredit zu er-
halten–vorallemmiteiner län-
geren Laufzeit. Meist müssen
Senioren mit einem Risikoauf-
schlag bei den Konditionen
rechnen, zudemsindoft die an-
gebotenen Laufzeiten einge-
schränkt. djd

Alt werden, wo man sich zu Hause fühlt
Rund zwei Drittel älterer Eigentümer wollen in ihrer Immobilie bleiben

Die meisten älteren Menschenmöchten möglichst lange in ihrem Zuhause wohnen bleiben.
FOTO: DJD/ALLIANZ/RIDO - STOCK.ADOBE.COM

Rasdorf/Geisa – Hybride Be-
drohungen, Cyberangriffe und
Desinformation haben nach
Einschätzung von Experten
den deutschen Alltag längst er-
reicht. In der Gedenkstätte
PointAlphastandbeiderVeran-
staltung „Russlands Krieg ge-
genEuropa:VomLand- zumCy-
berkrieg“ die Rolle der Bürger
in dieser neuen Situation im
Mittelpunkt, teilt die Gedenk-
stättemit.
Die Referenten Johannes Ste-

ger, Leiter im Bereich Digital-
Crisis-Management bei der
Strategieberatung FGS Global,
und Thilo Geiger, Oberstleut-
nant im Generalstabsdienst
und Wissenschaftler am Insti-
tut für Friedensforschung in
Hamburg, waren sich einig,
dass Deutschland nicht „auf
verlorenem Posten“ steht und
Angst sowie Panik unange-
bracht sind. Die Menschen
müssten sich jedoch auf Verän-
derungen einstellen und fra-
gen, wie sie persönlich gegen
Krisen gewappnet seien. Eine
ZuschauerinfasstedieDiskussi-
on laut Veranstalter mit dem
Satz zusammen, eine der größ-
ten Sicherheitslücken seien
„unsereKöpfe“.
Im Zentrum stand die Ein-

schätzung, dass sich neben der
militärischen Dimension des
russischen Angriffskriegs ge-
gen die Ukraine eine zweite,
weniger sichtbare Konfrontati-
on gegen Europa richte. Dazu

zählten hybride Operationen,
Cyberoffensiven, verdeckte
Einflussnahme, Desinformati-
on und politische Destabilisie-
rung. Im Kern würden 82 Milli-
onen Gehirne angegriffen, Ver-
trauen solle untergraben wer-
den, Deutschland gelte als
zentrales Puzzleteil in EU und
Nato. Geiger verwies darauf,
dass insbesondere im Zusam-
menhang mit Wahlen Desin-

formations- und Manipulati-
onskampagnen sowie Hack-
and-Leak-Operationen zu beob-
achten seien. Hinzu kämenAn-
griffe auf Websites und Server
von Unternehmen sowie poli-
tischmotivierter Hacktivismus
in sozialenKanälen. BeideRefe-
renten betonten, Deutschland
müsse sich der Veränderungen
bewusst werden, die Bürger
sollten „einfach mal ihre Kom-

fortzone hinterfragen“ und wi-
derstandsfähigergegen„kogni-
tivesGift“werden.
Nach den Impulsvorträgen

diskutierten 130 Gäste im Haus
auf derGrenzeweiter, unter ih-
neneinGeschichtskursder Ful-
daer Freiherr-vom-Stein-Schu-
le. In der Runde wurde laut Ge-
denkstätte deutlich, dass Ge-
schwindigkeit zwar Sicherheit
schaffen könne, dies aber nicht

auf Kosten des Rechtsstaats ge-
hen dürfe. Widerstandsfähig-
keit entstehenicht alleindurch
Technik oder Militär, sondern
durch gesellschaftliche Wach-
samkeit, politische Bildung
und transparente Kommunika-
tion. Staatliche Institutionen
müssten einordnen und konti-
nuierlich informieren, damit
Akzeptanz für notwendige
Maßnahmenwachse.

Zum Abschluss hob Michelle
Röder von der Konrad-Aden-
auer-Stiftung Thüringen als Ko-
operationspartnerin die Sym-
bolik von Point Alpha hervor.
Dort werde sichtbar, wie wert-
voll Freiheit, Demokratie und
Frieden seien und dass deren
Verteidigung Wachsamkeit,
Entschlossenheit undeine akti-
veZivilgesellschafterfordere.

red/rey

Unsere Köpfe als Sicherheitslücke
Point Alpha diskutiert Russlands Krieg im Cyberraum und Desinformationskampagnen

Voller Saal: Groß war das Interesse am „Cyberkrieg“ im Haus auf der Grenze mit Referent Johannes Steger. POINT ALPHA STIFTUNG/BILDEINGANG



Anzeige

Neckarsulm, 16.02.2026
– Kaufland stellt die Ver-
teilung seiner gedruckten
Handzettel auf einen neu-
en Rhythmus um: Ab März
wird der Prospekt bun-
desweit am Wochenende
statt wie bisher in der Wo-
chenmitte an die Haushal-
te zugestellt.

Mit der Verschiebung des
Verteiltages auf das Wo-
chenende reagiert der Le-
bensmittelhändler direkt

auf die Bedürfnisse vieler
Kunden. „Die Erfahrungen
mit dem Versand unseres
digitalen Prospektes per
WhatsApp am Sonntag
zeigen, dass viele unse-
rer Kunden gerne bereits
am Wochenende in den
Prospekt schauen. Diese
Gewohnheit möchten wir
nun auch mit der gedruck-
ten Version unterstützen.
So haben unsere Kunden
die Möglichkeit, ihren Wo-
cheneinkauf schon am

Samstag oder Sonntag mit
allen Sparmöglichkeiten
bei Kaufland zu planen”,
sagt Christoph Schneider,
Geschäftsführer Marke-
ting.
Zur Steigerung der Über-
sichtlichkeit wird das For-
mat des Handzettels auf
ein Wende-Layout umge-
stellt. In diesem Heft gibt
es zwei Angebotsstarts:
einen von Montag bis
Mittwoch und einen von
Donnerstag bis zum dar-

auffolgenden Mittwoch.
Durch zwei gleichwertige
Einstiege werden beide
Angebotsblöcke gleicher-
maßen gewichtet.

Der bewährte Aktions-
rhythmus von Donnerstag
bis Mittwoch bleibt für
die Kunden unverändert
bestehen, sodass der
Donnerstag weiterhin der
wichtigste Werbetermin
der Woche ist. Die ab Mon-
tag gültigen Angebote ge-

ben den Kunden hingegen
einen Impuls für den Wo-
chenstart.

Kaufland setzt bei der
Kundenkommunikation
auf einen gezielten Mix
aus verschiedenen digita-
len Kanälen. Neben dem
klassischen Prospekt in
gedruckter und digitaler
Form nutzt das Unter-
nehmen auch Kanäle wie
WhatsApp, um über aktu-
elle Angebote und News

zu informieren. Alle Ange-
bote finden Kunden auch
in der Kaufland-App.

Hier können die Ange-
bote direkt zur digitalen
Einkaufsliste hinzugefügt
werden. Zudem bietet die
Kaufland-App mit exklusi-
ven Coupons, der Bezahl-
funktion K-Pay oder dem
digitalen Kassenbon einen
weiteren Mehrwert für den
einfachen und günstigen
Einkauf der Kunden.

Ab März: Kaufland setzt bei Prospekt-Zustellung auf
das Wochenende
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28.3. +
29.3.2026
Adam-von-Trott
Schule, Sontra

Sa. 12–18 Uhr | So. 11–17 Uhr

Save the
Date

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

50%

Kostenlos Parken in
Bebras Innenstadt

Rabatt auf alle Einstärkengläser
aus unserem Sortiment

50%bis zu

auf alle vorrätigen
Brillenfassungen

10 %
25%

Vero Orbito VG1 Gleitsichtgläser
Made in Germany, www.galaxa.de, Kunststoffgläser,

mit Entspiegelung und Hartschicht 139
statt 168 Euro,
UVP 336 Euro

bei uns immer beim Kauf
eines zweiten Glaspaares

Rabatt auf das
günstigere Glaspaar

innerhalb drei Monaten

Angebote
bis 28.02.

www.creativ-optik-bebra.net

10%

Basicbrillen von 39 bis 197 Euro
Dauerpreise Einstärken und Gleitsicht

SPARWOCHEN

Faire Preise, gute Angebote und
individueller Service bei Ihrer
Augenoptikermeisterin
Monatsraten ohne Aufpreis möglich

Optikerqualität

Zweites Glaspaar
nur 69,50 Euro

ANDREAS‘

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
Nürnberger Straße 53

36179 Bebra
Tel. 0160 4454630

Kirchheim/Bad Hersfeld –
„Mit Vollauslastung ins neue
Jahr“, gab der Vorstandsvorsit-
zende der Bickhardt Bau SE,
FrankFinster,unterdemBeifall
der Belegschaft während der
BetriebsversammlungdieDevi-
se für die startende Bausaison
vor.Rund500Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Komplett-
anbieters im Infrastrukturbau
folgten der Einladung des Be-
triebsratesundsorgten für eine
voll besetzte Schildehalle in
BadHersfeld.
Zu Beginn der Versammlung

hattederBetriebsratsvorsitzen-
de Rudolf Schaeffer zunächst
einen Überblick über die The-
men gegeben, mit denen sich
die Arbeitnehmervertretung
im vergangenen Jahr beschäf-
tigt hatte – darunter Unfallsta-
tistiken, Arbeitszeitmodelle
und Betriebsurlaub sowie AD-
AC-Fahrertrainings.
Für die Jugend- und Auszubil-

dendenvertretung (JAV) blickte
AngelinaStrubelaufdasAusbil-
dungsjahr zurück. Höhepunkt
war die Willkommenswoche,
inder93jungeMenscheninder

Unternehmensgruppe ins Be-
rufsleben starteten, sowie die
Teilnahme am Lullusfest-Um-
zug inBadHersfeld.Hierwurde
das Unternehmen bestens re-
präsentiert.
Die Bauwirtschaft bleibt – ge-

meinsammit demHandwerk –
weiterhin eine Branche mit
sehr hoher Arbeitsplatzsicher-
heit. Darauf wies der Hauptge-
schäftsführer des Bauindustrie-
verbands Hessen-Thüringen,
Dr.BurkhardSiebert, in seinem
ausführlichenLageberichthin.
Die Bickhardt Bau SE blickt

auf ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr 2025 zurück und startet
mit einer sehr guten Ausgangs-
lage in das Jahr 2026. „Mit ei-
nem Auftragsbestand von über
750 Mio. Euro im Konzern ge-
hen wir mit voller Auslastung
in die neue Bausaison – und
beabsichtigen im laufenden
Jahr 800 Mio. Euro Bauleistung
erfolgreich auf die Straße, die
BrückeunddieSchienezubrin-
gen“, sagte Frank Finster. Trotz
politischerUnsicherheitenund
zeitweiligen Vergabe- und Aus-
schreibungssperren konnte

Bickhardt Bau im vergangenen
Geschäftsjahr seine Marktposi-
tion festigen. „Gerade im öf-
fentlichen Infrastrukturbau se-
hen wir einen stabilen Bedarf.
Unsere strategische Ausrich-
tung als Komplettanbieter war
richtig – undbleibt es“, betonte
derVorstandsvorsitzende.
Ebenso konsequent wird auf

Ausbildung und Personalent-
wicklung gesetzt. Die Ausbil-
dungszahlenliegenaufRekord-
niveau;überdieWintermonate
wurden einige hundert Mitar-
beitende zu verschiedenen
Themen wie Arbeitsschutz,
Compliance und fachspezifi-
schen Inhalten weitergebildet.
Zudem wurde ein mehrjähri-
ges Führungskräfteprogramm
erfolgreich abgeschlossen. Ak-
tuell wird derNeubau eines ein
Ausbildungs- und Schulungs-
zentrums in Kirchheim ge-
plant. Hohe Investitionen in
Maschinen, Geräte, Digitalisie-
rung und Büroinfrastruktur
sind ein deutliches Bekenntnis
zur Zukunftssicherung und zu
stabilen Arbeitsplätzen. „Wir
investieren mit Maß und Ver-

stand – aber konsequent in das,
was uns leistungsfähiger und
unabhängiger macht“, so der
Vorstandsvorsitzende. Dazu
zählt auch die Übernahme der
Korbacher TraditionsfirmaWa-
chenfeld mit rund 200 Mitar-
beitenden.
Ziel derUnternehmensstrate-

gie ist es, Bickhardt Bau so zu
stärken,dassdasUnternehmen
auch größte Infrastrukturpro-
jektealsHauptunternehmerre-
alisierenkann.„UnsereArbeits-
plätze sind sicher – weil wir ge-
meinsam stark sind und als
Mannschaft zusammenste-
hen“, betonte der Vorstands-
vorsitzende und dankte den
mittlerweile über 3.500 Mitar-
beitenden im Unternehmens-
verbund für ihre geleistete Ar-
beit.GetreudemMotto,werfes-
te arbeitet, kann auch feste fei-
ern, lud er die Belegschaft zum
traditionellen Sommerfest für
EndeAugustein.
Die Betriebsversammlung

botzudemdengeeignetenRah-
men, langjährige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zu eh-
ren. Betriebsrat und Vorstand

überreichten zahlreiche Ur-
kunden für 10, 25 und 30 Jahre
Unternehmenszugehörigkeit.
Jörg Imhoff feierte im vergan-
genen Jahr sogar sein 45-jähri-
gesBetriebsjubiläum. red/rey

Voller Optimismus auf Kurs
Bickhardt Bau meldet Vollauslastung für kommende Bausaison

Die treuen Stützen des Unternehmens: Traditionell wurden bei der Betriebsversammlung langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Betriebsrats-
vorsitzenden Rudolf Schaeffer und Vorstandsvorsitzenden Frank Finster geehrt. FOTO: THORSTEN SINDEL/NH



Outdoor-Schuhe
für Damen und Herren
• Robuster Obermaterial-Mix

• Verstärkte Zehen- und Fersenkappen-
führung • Druckdämpfende Memory-
Foam-Decksohle • Damen-Größen
38–40 • Herren-Größen 42–45
je Paar

Cloud-Sneaker für ein extra komfortables
Laufgefühl • Strick-Obermaterial

mit Rubber-Print-Applikationen
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 42–45
•Waschbar bei 30°C
je Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Schwarz
Herren

Pink/
Schwarz

Damen

Dunkelgrau/
Blau

Herren

Griffige Profil-
laufsohle

Navy/
Grau

Herren

19,99*
UVP 44,95

55% billiger

21,99*
UVP 44,95 51%

billiger

Damen

Navy/
Pink

Schwarz/
Rose

Fahrradtasche
•Wasserabweisend
• Mit einstellbarem
Schulterriemen

• ca. 48x25x14cm

Schwarz Auch
in
Rot

Fahrrad-Schutz-
blech

3-tlg. • Für alle MT
ATBs von 24" bis 29"
mit Federung

Viele weitere
Artikel

erhältlich

rad-Schutz-
h-Set
TBs und

Fahrrad-
Umhänge-

tasche • Material:
Polyester • Reißverschlussfach
innen • 2 Einhängehaken
• ca. 36x27x12cm

Doppeltasche
24 Liter
• ca. 30x12x34cm

Auch
online

9,99*

9,99*

9,99*
9,99*

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)(Abbildung ähnlich)

Äpfel vom Boden-
see Deutschland,
Friedrichshafen
Kl. I, Sorten:

Braeburn, Bonita oder
Jonagold, Kal. 73/83
+ 80/90 mm, je 2,5 kg
(1 kg = 1,04)

(Abbildung ähnlich)

2,592,59**
2,5 kg

große
Früchte

3,993,99**

Saftorangen
Spanien
Kl. I, Sorte:
Salustiana,

je 2,5 kg
(1 kg = 1,60)

2,5 kg

1,881,88**
1 kg

Suppengemüse
Deutschland/Italien/
Niederlande,

bestehend aus Petersilie,
Porree,Sellerie und
Karotten, je 1 kg
(1 kg = 1,88)

Drahtgitter 5m • Für Trennwände,
Zaunanlagen, Tierhaltung u.v.m. • Maschenweite ca. 12mm
3 Jahre Garantie

Galvanisch
verzinkt
• Rostgeschützt

PVC-
ummantelt

DER 7 in1
ALLES-KÖNNER
ELEKTRO-START

MÄHEN

RADANTRIEB

MULCHEN

ABNEHMBARER
SEITEN- ODER
HECKAUSWURF

REINIGUNGS-
FUNKTION

FANGEN

Für Rasenflächen bis 1800m²
Selbstfahrer 7-fache

zentrale Schnitthöhenver-
stellung 25–75mm

65 Liter Fangbox

LEISTUNG OHNE
ENDE 4,4kW/6PS

MÄHEN AUF
KNOPFDRUCK
durch E-Start

Blumenkasten
„Aqua Perfect”

jeweils in Anthrazit oder Terrakotta
• Integrierte Ablauffunktion
verhindert zu hohenWasserstand
• Aus wetterbeständigem Kunststoff für
innen und außen geeignet

Mit Wasser-
stands-An-
zeiger

Nistkasten für Meisen und Sperlinge
oderNestbeutel für Zaunkönig FSC®-
zertifiziert (FSC® N001587),

Einflugloch Ø 35mm
je Ausführung Nest-

beutel
ca. 15x9x
26cm

Nistkasten
ca. 17x13x26cm

Nistkasten
ca. 18x17x28cm

Nistkasten
ca. 16x13x23cm

Transparente
Gitterplane

• Frostschutz für Pflanzen • Staub-
und Schmutzschutz • Sicheres Depot
für Gartengeräte • Nässe- und
UV-Schutz für Möbel
3 Jahre Garantie

Stabile Ecken
und Ösen zur
einfachen
Befestigung

Auch erhältlich:
Metall-Blumenkas-
tenhalter 2er 4,99

Elektro-Start Benzin-Rasenmäher
MS226-53E SE • Leistungsstarker OHV

4-Takt Motor 4,4kW (6PS) / 224cm³
• Robustes, pulverbeschichtetes
Stahlblech-Gehäuse • Doppelt
klappbarer Handgriff für
platzsparende Lagerung
• Professionelles Getriebe
für hohes Drehmoment und
starke Leistung • Inklusive
Ladegerät für die Starter-Batterie
• Ideal für große
Rasenflächen bis 1800m²
5 JAHRE GARANTIE

Auch
online

11,99*

ca. 5mx0,5m
(1m2=4,80)

17,99*

ca. 5mx1m
(1m2=3,60)

Auch
online

5,99
ca. 60x22x18cm

6,99
ca. 80x22x18cm

7,99
ca. 100x22x18cm

5,99*

ca.53cm
Schnittbreite329,−*

UVP 599,–

45%
billiger

8,99*

ca. 2x3m
(1m2=1,50)

14,99*

ca. 3x4m
(1m2=1,25)

19,99*

ca. 4x5m
(1m2=1,–)

Auch
online

340° drehbar

Gartenscheren „Easy-Line“
• Ergonomische Kunststoffgriffe mit Softtouch-
Einlage • Mit Einhandarretierung

• Oberklingen antihaft
beschichtet

3 Jahre Garantie
je Ausführung

Rasenkanten-
schere

-
Bypass-Garten-
schere

2-stufige Griff-
weitenver-
stellung

Amboss-
Garten-
schere

Gartenhandschuhe „Dora“
2 Paar für Damen und Herren

• Nahtlos, hoher Tragekomfort • Atmungsaktiv und
feuchtigkeitsabweisend • Rutschhemmende Latex-
beschichtung • Größen S–XL

(Modellbeispiele)

Mit trendigen
Prints auf dem
Handrücken

2 Paar 6,99*3,49*

Profi-Ratschenzwinge
• Mit Schnellverschluss für sofortige Druckentlastung
3 Jahre Garantie je Ausführung

Ratschenzwingen-Set 3-tlg.
• Größe je ca. 50x150mm • Max. Spannkraft 170kg
oder Ratschenzwingen-Set 2-tlg.
• Größe je ca. 80x200mm
• Max. Spannkraft 300kg
oder XXL-Ratschenzwinge
• Größe ca. 80x600mm
• Max. Spannkraft 300kg

9,99*

Riesen-Mikado
25-tlg.

• Extra große Würfel
aus Pinien-Holz

• je ca. 6x6x6cm
• Inkl. Schreibblock

• 25 Stäbe
je ca. 80cm lang

Mini Krocket-
Set 9-tlg.

XXL-Outdoor-Holzspiele
FSC®-zertifiziertes Produkt (FSC® N001587)
je Ausführung

XXL-Yatzy
6-tlg.

9,99*
UVP 17,99

44%
billiger

Auch erhältlich:
Kegel-Spiel, Kubb-
Spiel, Kubb-Wurf-
spiel, Ringwurf-
Spiel

• 2 Schläger • 2 Bälle
• 4 Holztore
• 1 Start- und
Zielpfosten

Osterfülleier
• FSC®-zertifiziert (FSC®

N001587)
je Ausführung

3,99*

XL-Füllei
ca. 18cm

Fülleier
3er-Set
je ca.
9cm

Fülleier 2er-Set
je ca. 12cm

Für Geld und
kleine Geschenke(ohne Inhalt)

ActimelClassic oder
Erdbeere je 14x100 g

(1 kg = )

Lachsschinken
XXL
geräuchert

je 290 g (1 kg = 13,76)

SOFTdent
Premium Zahn-

bürsten Medium oder Ultrasoft
je 3+3 gratis

NEU

Griechischer
HonigBlütenhonig aus
Kreta oder Pinienhonig

aus Chalkidiki
je 1 kg
(1 kg = 8,99)

2,46)

nken

trasoftedium oder Ultraso

3,443,44**
50% billiger
zum Vergleich:

UVP 8er = 3,99

14x100 g14x100 g

3,993,99**
13% billiger
zum Vergleich: 15

0 g = 2,39

290 g290 g

3,953,95**
3+3 gratis3+3 gratis

+++ Im Aktionskühlregal ++++++ Im Aktionskühlregal +++

8,998,99**
1 kg1 kg
UVP 11,99UVP 11,99

25% billiger

b
j

Pilztopf
aromatisch je 980 g,
Abtr.-Gew. 530 g
(1 kg = 5,08)

2,692,69**
980 g980 g

+++ Im Aktionskühlregal +++

Würstchen XXL
geräuchert
36 Stück,
je 1,5 kg

(1 kg = 5,33)

7,997,99**
1,5 kg1,5 kg

UVP 9,59UVP 9,59

16% billiger

Mehr fürs Geld.Mehr fürs Geld.

5er Pack

Horalky/Mila
Horalky oder Mila
je 5x50 g

(1 kg = 11,96)

Große
Mischung
1x kinder Schokola

de Hase, 1x kinder Country, 1x
kinder Schokolade mini und
3x kinder Mini Friends
Knusperkeks
je 201 g (1 kg = 29,80)

Osterfigur
z.B. Deko Henne

je 35 g (1 kg = 65,43) oder Küken je 40 g
(1 kg = 57,25) und weitere Sorten

a-
x
-

2,99*
Zum Vergleich:

UVP Einzelrie
gel = −,79

24% billiger

2,29*
Zum Vergleich UV

P

Deko Henne
: = 2,69

14% billiger

5,99*
billiger
UVP 6,49

2,22*

2,29*
UVP 3,49 34%

billiger

+ viele weitere
-Artikel

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 09.03.2026 bis 15.03.2026

1,99**
(1kg=4,98)10% billiger

520 g

400 g

XXL

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 09.03.2026 bis 15.03.2026

1,99**
(1kg=3,83)42% billiger

Marillen Roulade XXL
fruchtig& fein
je 520 g (1 kg = 4,40)

Fruchtgummi
Ostermischung oder Sauer-
Mix in der Dose
je 400 g
(1 kg = 5,55)

Streufutter
zweck-Mischung
oder Insekten-

Mischung
je 5 kg

(1 kg = 1,20)

5,99*

5 kg

All

1
1
/2
6

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,9.März

BIS ZU SPAREN55%55%

+++ NEU +++ NEU + NEU +++ NEU +++ +++ NEU ++ EU +++ NEU ++++ NEU +++ NEU +++ NE++ NEU +++ NEU +++ NEU +++NE NEU ++++++ NEU +++ NEU +++ EU
Saubermax
Glasreiniger

ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

gut

+ E U
Pfiff
Salzstangen

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

–,95
Ständig im Sortiment

–,69
Ständig im Sortiment

Salzstangen
je 250 g
(1 kg = 2,76)

Glasreiniger
3-fach Power
je 1 l

(1 l = –,95)

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth



In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Omi und Uroma, Schwester, Pati, Tante und Cousine

Ingeborg Sinn
geb. Baum

* 30. 11. 1930 † 2. 2. 2026

In liebevoller Erinnerung

Rosi und Günther
Karl-Heinz und Andrea

Antje und Christof mit Hannes und Paula
Margarete

Lisa und Hanna mit Familien
sowie alle Angehörigen und die,

die mit uns um Dich trauern

Wildeck-Richelsdorf, im März 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 14. März 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Richelsdorf statt.

Wir danken von Herzen für alle Zeichen der Anteilnahme und des Mitgefühls.
Ein besonderer Dank gilt dem Team vom Pflegeheim Schloss Sontra für die liebevolle Betreuung.

AAllss GGootttt ssaahh,,

ddaassss ddeerr WWeegg zzuu wweeiitt,,

ddeerr HHüüggeell zzuu sstteeiill,,

ddaass AAttmmeenn zzuu sscchhwweerr wwuurrddee,,

lleeggttee eerr sseeiinneenn AArrmm uumm ddiicchh

uunndd sspprraacchh:: „„KKoommmm hheeiimm..““

Als Gott sah, dass der Weg zu lang war,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um Dich und sprach: „Komm heim.“

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Bebb

Josef Wolfert
* 10. 1. 1938 † 13. 2. 2026

Peter und Norma
Sigrid und Walter mit Kindern
Inge und Herbert mit Kindern

Rosi mit Kindern
Walter und Edith mit Kindern

Ursula mit Kindern
Michael mit Kind

Wolfgang mit Josephine

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
14. März 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Niederaula statt.

Unser besonderer Dank gilt der liebevollen und fürsorglichen Begleitung des
Vereins ZWISCHENRAUM Hospiz- und Trauerbegleitung e.V. sowie dem

Elisabeth Hospiz in Rotenburg, in dem unser lieber Bebb zur Ruhe kommen durfte.
Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Als Gott sah, dass der Weg zu weit für sie wurde,
der Berg zu steil war und das Atmen ihr schwer viel,,
legte er seine Arme um sie und sprach: „Komm wir gehen heim“.

Wir trauern um unsere Mutter

Liesel Trieschmann
geb. Möller

* 16. 9. 1934 † 20. 2. 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Anke Trieschmann

Rolf Trieschmann-Appuhn und Claudia
sowie alle Angehörigen

Wölfershausen, den 7. März 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 14.3,2026,
um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Wölfershausen aus statt.
Für erwiesene Anteilnahme möchten wir uns herzlich bedanken.

Horst
Leimbach

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und Abschied nahmen.
Besonderen Dank für die tröstenden Worte
Pfarrerin Dr. Elke Kollischan, sowie dem
Bestattungsinstitut Torsten Schlein für die
hilfreiche Unterstützung.

Rotenburg, im März 2026

* 10.05.1939
† 21.01.2026

Des Weiteren danken wir dem gesamten
Palliativ-Team in Bad Hersfeld, ebenso der
AWO in Rotenburg.

Im Namen aller Angehörigen

Hanni Haar

Ich bin nur auf die andere Seite gegangen. Was wir zusammen waren, sind wir immer noch.
Sprich mit mir, wie du es immer getan hast. Lache weiter, wie wir zusammen gelacht haben.

Bete, lache, denk an mich, bete mit mir.
Es ist so, wie es immer war, der Faden ist nicht abgeschnitten.

Warum sollten deine Gedanken nicht bei mir sein, nur weil du mich nicht siehst.
Ich bin nicht weit weg, nur auf der anderen Seite.

Siehst du, so ist alles gut. Wir sehen uns wieder. Trockne deine Tränen.

Armin Klinger

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 13. März 2026, um 14.00 Uhr
von der Friedhofskapelle in Erdmannrode aus statt. Von Beileidsbekundungen am Grab

sowie zugedachten Blumen- und Kranzspenden bitten wir höflichst abzusehen.
Auf Wunsch des Verstorbenen gehen wir im Anschluss in Stille auseinander.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir auf diesem Wege
herzlich.

Erdmannrode, den 7. März 2026

Deine Heidi
Deine Geschwister mit Familien
Gudrun und Heinrich mit Familie

sowie alle Verwandten

* 13. 6. 1962 † 26. 2. 2026

Wir sind sehr traurig, dass wir dich verloren haben,
aber voller Dankbarkeit, dass es Dich gab.

Wer so gewirkt,
wie Du im Leben,
wer so erfüllte
seine Pflicht

und stets sein Bestes
hat gegeben,

der stirbt auch selbst
im Tode nicht.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 14. März , um 14 Uhr in der Kirche Oberthalhausen statt.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Ludwigsau-Oberthalhausen, den 07.03.2026

Rainer
Jutta und Jörg
Sandra und Herbert
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

ln Liebe und Dankbarkeit

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen!

* 13. 4. 1939 † 24. 2. 2026
Willi Holzhauer

Landwirt

Ein arbeitsreiches, erfülltes Leben, voll Liebe und Güte
für uns, ging zu Ende und wir nehmen Abschied von

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich.

Für die große Anteilnahme sowie die vielfältigen Zeichen der Freundschaft und
Wertschätzung zum Abschied von

Otmar Weichgrebe
* 8. 1. 1959 † 11. 1. 2026

dankenwir vonHerzen. Es hat uns tief bewegt zu erfahren, wie
viele Menschen sich mit Otmar verbunden fühlten.

Ein besonderer Dank geht an:
Pfarrer Weber und Herrn Thomas Groß vom Bestattungshaus
Füller für die würdevolle Trauerfeier, Herrn Forstamtsleiter Oliver
Scholz für seinen wertschätzenden Nachruf, an das Jagdhorn-
bläsercorps Bad Hersfeld, den Pflegeblitz Friedewald und das
Palliativteam BadHersfeld, Bärbel und Joachim für ihre hilfreiche
Unterstützung, die Metzgerei Schäfer und die Helferinnen und
Helfer für die Ausrichtung des Trauerkaffees.

Im Namen der Familie
Sonja und Steffen

Sorga, im März 2026

Es gibt viel Trauriges in der Welt und viel Schönes.
Manchmal scheint das Traurige mehr Gewalt zu haben,

als man ertragen kann,
dann stärkt sich indessen leise das Schöne

und berührt wieder unsere Seele.

Hugo von Hoffmannsthal

12 WIR TRAUERN 7. März 2026



Herzlichen Dank
Als Gott sah, dass derWeg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer war, legte er seinen Arm

um ihn und sprach: „Komm heim.“

an alle Verwandten, Freunde und Bekannten, die
unseren lieben Verstorbenen

Heinrich Heil
* 24. 12. 1933 † 6. 1. 2026

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Für die würdevolle Begleitung und die tröstenden
Worte bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Seifert und
dem Bestattungsinstitut Herbstwind sowie bei
Sigrid Herrmann für die musikalische Begleitung.

Familien Heil
Niederjossa, im März 2026

Bernd Willems
* 8. 2. 1948 † 8. 2. 2026

Bad Hersfeld, im März 2026

Uschi Willems
Thomas Willems
Oliver Willems

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jaeger für die
tröstenden und wertschätzendenWorte, denMitarbeitern
der Dialysestation Dr. Veith für die fürsorgliche Betreuung,
dem Bestattungsinstitut Henniger für die Unterstützung

und die liebevoll gestaltete Trauerfeier.

für die vielen Zeichen der Anteilnahme durch liebe
Worte, gesprochen oder geschrieben, Umarmungen,
Geldspenden sowie für die Begleitung von Bernd auf

seinem letzten Weg.
All das hat uns sehr bewegt und ist uns ein Trost.

Von Herzen sagen wir Danke,

Danksagung

Familie Wilhelm Hampe

Von Herzen danken wir allen, die in den Stunden des
Abschieds von

In dankbarer Erinnerung

Susanna Hampe

Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin Tamara Schäfer für
ihre einfühlsame Begleitung, dem Bestattungsinstitut
Henniger für die würdevolle Unterstützung sowie dem
Blumenhaus Serfling für den liebevoll gestalteten

Blumenschmuck.

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben. Ob durch persönliche Worte, Briefe,

Blumen, stille Umarmungen oder das ehrende Geleit auf
ihrem letzten Weg – all diese Zeichen der

Verbundenheit haben uns tief berührt und uns Trost
gespendet. Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass Susi in
so liebevoller Erinnerung bleibt und ihr Leben Spuren in

vielen Herzen hinterlassen hat.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns
Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brach-
ten.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Strobel

Breitenbach, imMärz 2026

† 11.02.2026

Elfriede
Strobel

Jedes Mal wenn der Wind pfeift und durch Äste weht,
wissen wir du warst da, wolltest nur nach dem Rechten sehn.

Dann warst du kurz zu Besuch. (Casper)

Hermann Maier
* 19. 11. 1944 † 14. 2. 2026

In Liebe
Michaela und Patric mit Bastian

Mecklar, im März 2026
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir haben Abschied genommen von

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der für uns da war, ist nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerungen sind das, was uns bleibt.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir in stiller Trauer
Abschied genommen von

Heinz Siebert
* 16. 3. 1945 † 29. 1. 2026

Mit ihm ging ein Teil von uns

Deine Renate
mit Familie
und Angehörige

Bad Hersfeld, im März 2026
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir herzlichst.

Stellenangebote

STEFAN & CHRISTOPH NUHN GmbH

Hauptstraße 16 · 36275 Kirchheim · Tel. (0 66 25) 292 oder 73 00

www.abschleppdienst-nuhn.de · info@abschleppdienst-nuhn.de

STEFAN & CHRISTOPH NUHN GmbH

Für unsere Tankstelle
suchen wir einen

Kassierer (m/w/d)

der auch leichte Büro-
tätigkeiten übernehmen kann.
Minijob oder Teilzeit.
Jetzt bewerben!

Mitarbeiter m/w/d
für den Verkauf von Spargel und Erdbeeren
an unserem Stand in Bad Hersfeld gesucht.

Start: Anfang April • Stundenlohn: 15 €

Tel. 0172 5609745

Alltagshilfe unbefristet, Arbeits-
vertrag, angemeldeter Minijob,
flexible Arbeitszeit. ☎ 06674-
2209876

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Der Rasen ruft: Vertikutiere
mich. Die Beete wollen auchwie-
der schön sein! Machen wir: ☎
06621-9683951 o. 0171-4141041

Garten u. Sanierungsarbeiten
rundum´sHaus.☎06621-8014924

Ich erledige Ihre Gartenarbeit.
HEF - 9683951 und 0171-4141041

Bekanntschaften

Birgit, 72 J.,hübschu. jung geblieben, ha-
be mich so auf die Rente gefreut u. nun
bin ich alsWitwe ganz einsam. Ich vermis-
se das schöne Gefühl geliebt u. ge-
braucht zuwerden.Der Frühling steht vor
der Tür u. ich stelle mir vor, wie schön es
mit Dir wäre. Hör auf Dein Herz u. melde
Dich gleich üb. PV Tel. 0176-34498648

Bettina, 59 J.,hübsch, langeHaare,mit viel
Herz u. Humor, bin sportlich, offen für alles
Neue, koche gerne u. sorge für ein behagl.
Zuhause.Wünschemir, dass aus unseren
zwei Single-Leben ein schönes gemeinsa-
mes Leben wird. Freu mich auf Deinen
Anruf üb. PV, wenn für Dich Treue auch
nicht nur einWort ist. Tel. 0176-57889239

Sybille, 66 J., fraulich-schlank u. hübsch,
mitmeinemAuto immer flexibel. Ich schät-
zeOrdnung, Gemütlichkeit u. gutes Essen -
besonders, wenn ich es für jemanden ko-
chen darf, der es zu schätzen weiß. Keine
langen Reden, denn alles andere findest
Du am besten selbst heraus. Kostenl. An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Freundin gesucht - Sie 65 sucht
nette Freundin für gemeinsame
Unternehmungen. Chiffe 591680 z

Immowelt

„STRESS AM BAU?“
DanielaMorbach

Fachanwältin für
Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Einfamilienhaus mit schönem
Grundstück im Stadtteil HEF
von privat zu verk. Tel.: 0176-
95575196 oder 0176-95475295

Freizeitobjekt in Haunetal-
Wehrda von Privat zu verk. Hütte
mit Wohnwagen, Sanierungsde-
darf. Gaststätte und Hallenbad
aufdemGelände. Preis VB1.800€,
Pacht mit NK. 95 € pro Monat.☎
0152-54080810 o. 06648-37227

Großes EFH, Philippsthal-OT,
1. OG: 4 ZKB, 2. OG: 3 ZKB, ca.
160 m² Wfl., Garage, Stellplätze,
Balk., Dachboden, Keller, Garten,
Bj. 1953, 169.000 €.
Email: thsmllr@web.de

3 ZKB 87 m², in Bebra, zentral
EBK, Diele, Bad, mit WC, ab 1.6. ,
KM600 € +NK.☎ 0176-47013877

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Reise & Erholung

Segeln in den Niederlanden
20.6.-27.6. oder 4.7.-11.7. Segel-
erfahrung nicht erforderlich. Tel:
06172/939517

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Flohmarkt 8.3.26, 10 - 18 Uhr,
Obersuhl, Dürerstr. 12

Ankauf

ACHTUNG Kaufe Pelze, Mode,
Schmuck aller Art☎ 0176 1642 7416

Achtung! Suche Pelze, Leder-
bekleidung, Teppiche von privat.
☎ 06623-9157280

Achtung! Suche Pelze, Nerze, Lederbeklei-
dung und Teppiche☎ 06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Verk. Heu- und Rundballen
sowie Sillage. Tel.: 01743456544

Suche Acker- & Grünland zur
Pacht u. Kauf in Ludwigsau. Zah-
le faire Preise.☎ 0174-3456544

In deine Hände befehle ich meinen
Geist; du hast mich erlöst, HERR,
du treuer Gott.
(Psalm 31, 6)Eine

Familien-
Anzeige

in unserer
Zeitung erreicht

alle Freunde
und Bekannte.

13 ANZEIGEN 7. März 2026



MICH!

SCAN

Deutschlands größter Autodiscounter

15.000 Autos · 30 Marken

anzahlen
flexibel

finanzieren

0%

autoland.de

36x in Deutschland · 2x in Hessen | Bad Hersfeld · Fuldastraße 4 - 8
geöffnet 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

1Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung · 2Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Die tatsächlichen Werte sind abhängig von Faktoren wie Beladung, Fahrstil, Strecke, Witterung, Nebenverbrauchern (z. B. Klimatisierung), Bereifung
und Alterungszustand der Batterie. · Änderungen und Irrtürmer vorbehalten · AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG · Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52 · 14109 Berlin

bis

NEUWAGEN

günstiger
30%

Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 10/2025 |Automatik | LED-Licht | Navi
360°-Kamera | Digitales Cockpit | Abstandstemp. | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 6.4, CO2-Emission 143 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 08/2025 | Automatik | 7-Sitzer | Kamera
Android/Apple | Sitzhzg. | Panoramadach | Tempomat | auch a. Diesel
Verbr. (l/100km) komb. 6.8, CO2-Emission 156 g/km, CO2-Klasse F2

Qashqai

Caddy Maxi

Benzin|137kW/186PS|TZ12/2025|Automatik|LED-Licht|Navi
Kamera|Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg.|Fernlicht-/Spurhalteassist.
Verbr. (l/100km) komb. 6.8, CO2-Emission 155 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin | 70 kW/95 PS | TZ 10/2025 | Matrix-Licht | Tempomat | DAB
Kamera | Sitz-/Lenkradhzg. | Android/Apple | Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 5.4, CO2-Emission 123 g/km, CO2-Klasse D2

Kuga

Taigo

Diesel | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 | Automatik | Digitales Cockpit | DAB
LED-Licht | Android/Apple | Kamera | Anhängerkuppl. | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 4.6, CO2-Emission 121 g/km, CO2-Klasse D2

Octavia Combi

Benzin | 59 kW/80 PS | TZ 12/2025 | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Sitzhzg. | Tempomat | Verkehrszeichenerk. | Notruf/Notbremsassistent
Verbr. (l/100km) komb. 5.3, CO2-Emission 120 g/km, CO2-Klasse D2

Ibiza

Benzin | 74 kW/101PS | TZ 12/2025 | LED-Licht |Digitales Cockpit |DAB
Sitzhzg. |Android/Apple|Temp.|Bremsassistent|Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 5.2, CO2-Emission 117 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin|74kW/101PS|TZ09/2025|Automatik | LED-Licht |Kamera
DigitalesCockpit|Android/Apple|Spurhalteassist. |Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 5.5, CO2-Emission 126 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 103 kW/140 PS | TZ 01/2026 | Kamera | Android/Apple
DAB | Sitzheizung | Navi | Spurhalte-/Fernlichtassist. | Tempomat
Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 133 g/km, CO2-Klasse D2

208 i20

Ceed SW

Benzin | 96 kW/131 PS | TZ 11/2025 | Automatik | 360°-Kamera
LED-Licht | Digitales Cockpit | Abstandstemp. | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 134 g/km, CO2-KlasseD2

65x Neuwagen

OPEL Astra STOPEL Astra ST GS-LineGS-Line

180x Neuwagen

60x Neuwagen

75x Neuwagen

33x Neuwagen

140x Neuwagen

85x Neuwagen

120x Neuwagen 95x Neuwagen

70x Neuwagen
29%
günstiger

22%
günstiger

32%
günstiger

28%
günstiger

23%
günstiger

17%
günstiger

24%
günstiger

17%
günstiger

21%
günstiger

30%
günstiger

Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 12/2025 | LED-Licht | Digitales Cockpit  | DAB
Sitzhzg. | Android/Apple | Temp. | Bremsassistent | Verkehrszeichenerk.

208
120x Neuwagen

24%
günstiger 95x Neuwagen

17%
günstiger

Ceed SW
70x Neuwagen

21%
günstiger

Benzin | 70 kW/95 PS | TZ 10/2025 | Matrix-Licht | Tempomat | DAB
Kamera | Sitz-/Lenkradhzg. | Android/Apple | Verkehrszeichenerk. 

Taigo
140x Neuwagen

28%
günstiger

Benzin | 59 kW/80 PS | TZ 12/2025 |  LED-Licht | Android/Apple | DAB
Sitzhzg. | Tempomat | Verkehrszeichenerk. | Notruf/Notbremsassistent 

75x Neuwagen
17%
günstiger

| 85 kW/116 PS | TZ 08/2025 | Automatik | 7-Sitzer | Kamera 
Android/Apple | Sitzhzg. | Panoramadach | Tempomat | auch a. Diesel

Caddy Maxi
85x Neuwagen

22%
günstiger

Diesel | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 | Automatik | Digitales Cockpit | DAB

Octavia Combi
180x Neuwagen

23%
günstiger

Benzin | 137 kW/186 PS | TZ 12/2025 | Automatik | LED-Licht | Navi
Kamera | Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. | Fernlicht-/Spurhalteassist. 

Kuga
33x Neuwagen

32%
günstiger

Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 10/2025 | Automatik | LED-Licht | Navi 

Qashqai
60x Neuwagen

29%
günstiger

€18.490
UVP1 € 22.235

Sie sparen € 3.745
€18.890

UVP1 € 24.880

Sie sparen € 5.990
€22.490

UVP1 € 27.170

Sie sparen € 4.680

€34.890
UVP1 € 45.250

Sie sparen € 10.360

€29.890
UVP1 € 41.900

Sie sparen € 12.010

€29.890
UVP1 € 43.990

Sie sparen € 14.100

€22.890
UVP1 € 31.850

Sie sparen € 8.960

€35.890
UVP1 € 46.074

Sie sparen € 10.184

€24.490
UVP1 € 31.080

Sie sparen € 6.590

€25.890
UVP* € 37.160UVP* € 37.160

Sie sparen € 11.270

FRÜHLINGSDEALS
neu fahren, weniger zahlenneu fahren, weniger zahlen


